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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 
56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsangebot, 
kostenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  ............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .......  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  .....................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ...............  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ........... Tel. 02662/9428477

	■ Beauftragter für die Belange behinderter Menschen 
im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-
Altmeier-Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail 
an behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Rheuma-Liga öAG Bad Marienberg
Bietet für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide 
Arthritis, Arthrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kolla-
genosen, Wirbelsälen- und andere Erkrankungen des Mus-
kels und Skelttsystems Funktionstraining an.
Unsere Therapie-Stätten:
Wasser- und Trockengymnastik (Funktionstraining) wöchentlich
In: Hachenburg: Rehamed: Wassergym., Rundsporthalle Ha-
chenburg, (Trockengym.) Optimum Hachenburg (Trockengym.)
In Langenhahn, Sporthalle: FT Trocken
In Höhn: Wilhelm-Albrecht-Schulen, FT Trocken und Wasser
In Bad Marienberg: Ergotherapie Praxis: FT Trocken, Marien-
bad: FT Wasser Alpenrod: Progressive Muskelentspannung 
nach Jakobsen
Kursleiterin: Jutta Scheithauer, Tel: 02662-3186
Information und Beratung
Vorsitzende: Kornelia Thielmann: Telefon: 02736-449770
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
An der Burg 47, 57299 Burbach
Netzwerk Fibromyalgie: Christel Fischbach, Tel: 02661-1056, 
christel.fischbach@t-online.de

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  ......... 02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung 
und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 
12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: ......................................................... 02661/20 94 69 0-0

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  ................................  02688/620
Ralf Vietze  ......................... 02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ................................................... hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg.  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Jennifer Schindler ................. 015159163263
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV
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	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden, Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Pati-
entenverfügung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ..................... 02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  ...... Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot: Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: .................  02661 / 86 47
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ...............  02664 / 99 77 80
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine ge-
mütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. Alle 
Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  ......................................................... 02664 / 99 77 80-0
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee sind 
noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments als Sin-
gle-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie einen Termin 
und überzeugen Sie sich selbst von unserem Wohnkonzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  ....... Tel.: 02661/9823673
Heribert Riebel  ...................................... Tel.: 02664/9971190
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.00 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .................................... Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesenstr. 1,
56422 Wirges ........................................ Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ..........................  02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  .......................................... Tel.: 0151/17442737
S. Münch  ................................................ Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  .............................  Tel.: 02663-2540

	■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

	■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
…bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 
Nachteilsausgleichen nach dem Schwerbehindertengesetz, 
bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabiltations-
maßnahmen, in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät 
seine Mitglieder kostenlos, vertritt seine Mitglieder bei den 
Versorgungsämtern, Berufsgenossenschaften, Rentenversi-
cherungsanstalten und in den Instanzen der Sozialgerichte, 
Beratung der Mitglieder erfolgt in der Geschäftsstelle des 
Kreisverbandes Westerwald, Wallstr. 7, 56410 Montabaur, 
Tel.: 02602 - 3383; E-mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt-  
und Informationsstelle für Selbsthilfe|

DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  ................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  .....................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Un-
terstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende An-
gehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de
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	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde:
Die Sprechstunde findet jeden Dienstag von 10 - 11 Uhr in 
Raum 105 der VG Bad Marienberg statt.
Ansprechpartner für die Tafel ist: Katrin Kleck, Tel. 0151-
12334891

	■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ... Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, haupt- 
und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuerwehr....), de-
ren Angehörige und an jeden einzelnen Menschen, der Schlim-
mes erlebt hat und eine helfende Hand sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich je-
den ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .......... email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  ................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle     
www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
 ................................................  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ...........  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- 
und Insolvenzberatung  .........  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
....................................................................  (02662) 9496982
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg
 ............................................................. Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst
 ..........................  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ...  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende   Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17

Koordination Willkommensprojekte 
für Flüchtlinge  ...................................... Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
 ............................................... Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung   Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker 
Familienmitglieder  ...............................  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht 
und Kaufsucht  .....................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / 
MPU  ..................................................... Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht 
und ambulante Nachsorge  ..................  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker 
oder suchtkranker Eltern  .....................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch 
kranke Erwachsene  ...............................  Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
....................................................................  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ..  Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen 
mit Handicap  .....................................  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer 
mit Handicap  ...............  Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
 ................................................  Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching 
............................................ Tel. (02663) 9686537 od. 9430-0

	■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglie-
der, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des 
Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos)  
zu Pränataldiagnostik, Annahme  
von Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ..........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 21
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  .........................................  (0171) 9 72 33 48
eMail:  .....................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
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telefonisch unter 02663-2540 (Sprechzeiten montags 14-18 
Uhr, dienstags 9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 9-14 
Uhr) oder per Mail unter info@wekiss.de.

	■ Prostatakrebs SHG Westerwald/ Montabaur
Rufnummer für weitere Informationen:  ............ 02666 - 8165

	■ SHG Polyneuropathie
Treffen jeden 3. Mittwoch im Monat, 17:30-19:30 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (WeKISS) Tel.: 02663-2540

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehö-
rigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Ko-
blenz im Forum der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in 
Montabaur und Ev. Kirchengemeinde, Danziger Str. 7 in Wes-
terburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutach-
tungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu 
Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufs-
bereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de

Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst per 
Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bit-
te direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öffnungs-
zeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid -  
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit Ängsten  
und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff der 
WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe „Ein schwaches Herz“  
Was tun!“

Die Treffen finden jeden zweiten Mittwoch im Monat um 
18:00 Uhr im Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen statt.
Weitere Informationen, erhalten Sie bei dem Gruppenspre-
cher Bernhard Borkow unter 0171 45 38 782, oder der We-
KISS unter der Rufnummer 02663-2540 (Sprechzeiten Mo 
14-18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi u. Do 9-14 Uhr)

	■ Selbsthilfegruppe Long/Post-COVID 
und Post-Vac-Syndrom Montabaur

Die Treffen finden an jedem 3. Donnerstag von 19 bis 20.30 
Uhr in Holler statt
Weitere Informationen findet man unter www.longcovid-
montabaur.de oder bei der WeKISS | DER PARITÄTISCHE 
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Daniel Kehlmann: Lichtspiel
Einer der Größten des Kinos, ein Gigant des deutschen 
Stummfilms: Zur Machtergreifung dreht Georg Wilhelm Pabst 
in Frankreich; vor den Gräueln des neuen Deutschland flieht 
er nach Hollywood. Aber unter der blendenden Sonne Kali-
forniens sieht der weltberühmte Regisseur mit einem Mal aus 
wie ein Zwerg. Nicht einmal Greta Garbo, die er unsterblich 
gemacht hat, kann ihm helfen. Und so findet Pabst sich, fast 
wie ohne eigenes Zutun, in seiner alten Heimat Österreich 
wieder, die nun Ostmark heißt. Die barbarische Natur des 
Regimes spürt die heimgekehrte Familie mit aller Deutlich-
keit. Doch der Propagandaminister in Berlin will das Filmge-
nie haben, er kennt keinen Widerspruch, und er verspricht 
viel. Während Pabst noch glaubt, dass er sich keiner Diktatur 
als der der Kunst fügen wird, ist er schon den ersten Schritt 
in die rettungslose Verstrickung gegangen.
Anne Jacobs: Der Dorfladen - Wo der weg beginnt
1924, Dingelbach am Fuße des Taunus: Hier führt Marthe 
Haller ihren kleinen Laden, wo man einkauft, die neuesten 
Nachrichten erfährt und Unterstützung in allen Lebenslagen 
findet. Marthes Töchter greifen der Mutter unter die Arme, 
wo es nur geht. Doch Frida, die Mittlere der drei, hat große 
Träume: Sie hat sich in den Kopf gesetzt, Schauspielerin zu 
werden- zum Entsetzen ihrer Mutter. Zwischen dörflicher Tra-
dition und Zusammenhalt, harter Arbeit und den Verlockun-
gen der großen Stadt Frankfurt, muss Frida noch einige Stei-
ne aus ihrem Weg räumen…
Ellen Sandberg: Keine Reue
Eigentlich könnte man Barbara Maienfeld beneiden. Sie lebt 
in einer schönen Stuttgarter Altbauwohnung, mit dem Mann, 
den sie seit Studententagen liebt. Niemand ahnt, dass ein 
Verrat ihrem Glück zugrunde liegt. 
Doch nun stehen die Maienfelds kurz davor, alles zu verlie-
ren. Und der einzige Weg, der sie retten kann, stößt die Tür 
zu ihrer Vergangenheit auf- mit der sie längst abgeschlossen 
hatten. Damals, Ende der 80er Jahre, wohnten die Maien-
felds mit ihren Kindern zurückgezogen in der Eifel. Scheinbar 
genossen sie dort die ländliche Idylle- doch tatsächlich ver-
steckten sie sich vor dem Verfassungsschutz. Bis zu einem 
verhängnisvollen Tag.
Jetzt, Jahrzehnte später, erkennt Barbara, dass das Vergan-
gene nie wirklich vorbei ist. Und schon bald balancieren die 
Maienfelds zum zweiten Mal in ihrem Leben am Rande eines 
Abgrunds…
Robert Galbraith: Das strömende Grab - Ein Fall für Cor-
moran Strike
Cormoran Strike wird von einem besorgten Vater kontaktiert, 
dessen Sohn Will sich im ländlichen Norfolk einer undurch-
sichtigen Glaubensgemeinschaft angeschlossen hat. Die 
Universal Humanitarian Church ist nach außen hin eine fried-
fertige Organisation, die sich für eine bessere Welt einsetzt. 
Doch Strike entdeckt bald, dass unter der harmlosen Ober-
fläche böse Machenschaften und unerklärliche Todesfälle 
lauern. Um Will zu retten, reist Strikes Geschäftspartnerin 
Robin Ellacott nach Norfolk, um sich der Sekte anzuschlie-
ßen und inkognito unter den Mitgliedern zu leben. Doch sie 
ist nicht auf die Gefahren vorbereitet, die sie dort erwarten, 
geschweige denn auf den Preis, den sie wird zahlen müs-
sen…

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Der Tag, der die Welt verändert hat
Es ist eine Sensation: der 29. Oktober 1923 wird die Welt 
verändern. Das erste Radioprogramm in Deutschland geht 
über den Äther. Es ist eine Erfolgsgeschichte voller Leiden-
schaft, Engagement und Innovation - lange vor dem Fern-
sehen. Und das bis heute.

Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal
Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  17.00- 19.00Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 -18.00 Uhr
Der neue Krimi von Sebastian Fitzek ist da!!
Die Einladung
Sieben Kinder sitzen in einem Schrank und treffen eine Ent-
scheidung.
Jahre später verabreden sich sechs davon zu einem Klas-
sentreffen in den Bergen. Mindestens einer der Gruppe wird 
für das Vergangene mit seinem Leben bezahlen.
Was ist damals passiert? Und wer ist schuld?
Olivia Ford: Der späte Ruhm der Mrs. Quinn
Jennifer Quinn hätte nie gedacht, dass in ihrem Leben noch 
etwas Aufregende passiert. Seit fast sechzig Jahren ist sie 
glücklich mit Bernard verheiratet, und die beiden genießen 
ihre Tage in einem kleinen englischen Dorf. Mrs. Quinns Lei-
denschaft ist das Backen, die vielen Familienrezepte gehören 
zu ihren wertvollsten Erinnerungen. Dennoch spürt sie, dass 
sie etwas wagen muss, bevor es zu spät ist. Heimlich bewirbt 
sie sich für eine beliebte TV-Backshow und erfüllt sich da-
durch nicht nur einen großen Traum, sondern setzt auch alles 
aufs Spiel. Denn was niemand ahnt: In Mrs. Quinns Leben 
gibt es ein dunkles Geheimnis, das sie jahrzehntelang gut ge-
hütet glaubte, und dem sie sich nun endlich stellen muss.
Julia Kröhn: Papierkinder
1874: Emma und Mathilde sind noch Kinder, als sie im Ar-
menhaus von Steglitz eine Freundschaft fürs Leben schlie-
ßen. Obwohl ihr Alltag von harter Arbeit geprägt ist, bewah-
ren sich die beiden Mädchen den Traum von einer besseren 
Welt: Während Mathilde auf Rettung durch ihre große Liebe 
hofft, engagiert sich Emma früh politisch gegen Ungerechtig-
keit. Ihr Kampf wird ein zutiefst persönlicher, als nicht nur 
Mathilde, auch deren Kinder in Not geraten. Fortan stellt sie 
ihr Leben in den Dienst der verletzlichsten Mitglieder der Ge-
sellschaft. Und so wird Emma eine jener drei willensstarken 
Frauen, die gegen Kinderarbeit vorgehen, die ersten Montes-
sori-Kinderhäuser Deutschlands gründen und das Gesetz re-
formieren- und dadurch der historischen Kinderrechtsbewe-
gung ihren Weg bereiten.
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Begeisterung nicht teilen - wird die junge Liebe die Be-
standsprobe überstehen? Gleichzeitig wird in Grenchen ein 
Schüler des Internats Breidenstein vermisst und kurz darauf 
tot aufgefunden. Sarah und ihre Freundinnen ermitteln auf 
eigene Faust. Doch gelingt es ihr, ihre Lehre nicht aus den 
Augen zu verlieren?

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal –  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch ..............................................17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag .................................................17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Telefon ...................................................... 02661 – 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 – 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Corina Bomann: Sternstunde
Der Beginn der neuen mitreißenden Saga von Bestsellerau-
torin Corina Bomann: Eine Berliner Klinik im Aufbau. Eine 
junge Krankenschwester vor der Herausforderung ihres Le-
bens. Berlin, 1919. Nach Kriegsende lastet der Verlust ihres 
Verlobten schwer auf der jungen Krankenschwester Hanna. 
Nur ihre Berufung an die neu gegründete Klinik Waldfriede in 
Zehlendorf kann sie von ihrem privaten Kummer ablenken, 
denn nichts will sie mehr, als Menschen in Not zu helfen. Bis 
das Waldfriede seine Tore für die ersten Patienten öffnen 
kann, vergehen allerdings Monate voller harter Arbeit, knap-
per Lebensmittel und Ungewissheit. Ermutigt durch das un-
erschütterliche Vertrauen des sympathischen Klinikleiters Dr. 
Conradi übersteht Hanna diese schwere Zeit - doch gerade 
als sich das Waldfriede wie ihr neues Zuhause anfühlt, stellt 
ihre Vergangenheit sie erneut auf harte Bewährungsproben. 
Und auch die Klinik scheint unter keinem guten Stern zu ste-
hen: Immer wieder bringen finstere Intrigen und Schicksals-
schläge die hoffnungsvolle Zukunft des Hauses in Gefahr  ...  
Nach wahren Begebenheiten: Inspiriert von der Chronik einer 
Krankenschwester erzählt Erfolgsautorin Corina Bomann 
von der Geburtsstunde der Berliner Waldfriede-Klinik.
Entdecken Sie die weiteren Bände der mitreißenden Wald-
friede-Saga:
1. Sternstunde. Die Schwestern vom Waldfriede
2. Leuchtfeuer. Die Schwestern vom Waldfriede
3. Sturmtage. Die Schwestern vom Waldfriede
4. Wunderzeit. Die Schwestern vom Waldfriede
Alle Bände der Saga sind auch einzeln lesbar.
Corina Bomann: Leuchtfeuer
Eine mutige Kinderschwester kämpft für ihre kleinen Patien-
ten und ihr eigenes Glück. Die mitreißende Waldfriede-Saga 
geht weiter! Berlin-Zehlendorf, 1933. Gerade als sich das 
Waldfriede endlich einen Namen gemacht hat und Klinikleiter 
Conradi in die Berliner Chirurgische Gesellschaft aufgenom-
men wird, ziehen mit der Machtergreifung der Nazis dunkle 
Wolken am Horizont auf. Plötzlich steht das Waldfriede und 
sein Personal unter Beobachtung. Doch die junge Kinder-
schwester Lilly sorgt sich weniger um sich selbst als um ihre 
kleinen schutzbedürftigen Patienten und die Menschen, die 
ihr nahestehen: Längst hat sie erkannt, dass ihre Gefühle für 
den Arzt Rudolph Kirsch über ein rein berufliches Verhältnis 
hinausgehen. Sie ahnt, dass sie nicht als Einzige ein Geheim-
nis verbirgt. Die Zeiten werden immer bedrohlicher, und Lilly 
immer verzweifelter: Soll sie alles riskieren - um am Ende 
vielleicht alles, was ihr am Herzen liegt, zu verlieren? Nach 
wahren Begebenheiten: Inspiriert von der Chronik einer 
Krankenschwester erzählt Erfolgsautorin Corina Bomann die 
Geschichte der Berliner Waldfriede-Klinik.

Wir hören es zum Aufwecken, beim Zähneputzen, beim Früh-
stück, im Auto, viele auch bei der Arbeit. Mit geschlossenen 
Augen können wir Hörspiele, Rock- und Klassikkonzerte ge-
nießen. Wenn unser Lieblingsverein am Wochenende ein Tor 
schießt, wissen wir es Sekunden später. Wie viele Stunden 
Wartezeit auf der Autobahn einem Autofahrer im Leben ins-
gesamt erspart bleiben, weil er weiß, wo er einem Stau aus-
weichen kann, hat noch niemand ausgerechnet. Das Radio 
gehört seit einem Jahrhundert zu unserem Leben.
(Textausschnitt von: TV Hören & Sehen)
Unsere Leseempfehlung:
Eva Wagendorfer: Die Radioschwestern - 
Klänge einer neuen Zeit
Drei starke Frauen und ihr mutiger Weg in eine neue Zukunft
Frankfurt, 1927: Ihre Zukunft ist das Radio - da sind sich 
Gesa, Inge und Margot sicher. Die Freundinnen haben eine 
Stelle bei einem neu gegründeten Radiosender ergattert und 
träumen nun von einer glänzenden Karriere. Gesa möchte 
Hörspielsprecherin werden, die lebenshungrige Inge als be-
rühmte Sängerin die Bühnen der Welt erobern, und Margot 
möchte endlich als Cellistin von ihren männlichen Kollegen im 
Rundfunkorchester anerkannt werden. Denn obwohl eine 
kreative Aufbruchsstimmung in der Luft liegt, müssen die jun-
gen Frauen gegen alte Konventionen ankämpfen. Unterstüt-
zung bekommen sie vom neuen Intendanten, zu dem sich 
Gesa immer mehr hingezogen fühlt. Voller Tatendrang blicken 
die Freundinnen in die Zukunft, um ihren gemeinsamen Traum 
wahr werden zu lassen: Endlich frei und glücklich zu sein!
(Band 1)
Die Radioschwestern - Melodien einer neuen Welt
Frankfurt in den 50ern, amerikanische GIs und Rock’n‘Roll - 
Deutschland tanzt in eine neue Zeit
Für die Freundinnen Gesa, Inge und Margot steht alles auf 
Neuanfang. Nach Kriegsende müssen sie versuchen, privat 
und auch beruflich wieder Fuß zu fassen und ihre Leiden-
schaft für das Radio neu zu entdecken. Radio Frankfurt steht 
nun unter amerikanischer Kontrolle - eine echte Chance für 
die drei Frauen, ihren Traum von der großen Karriere endlich 
wahr werden zu lassen! Aber auch die neue Generation 
drängt in die Unterhaltungsbranche und macht ihnen die 
Stellung streitig. Doch gemeinsam kämpfen die Radio-
schwestern um ihre Zukunft, die Liebe und ihr Glück.
(Band 2)
Viel Spaß beim Lesen von einem Teil unserer Geschichte.

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Anne Stern: Fräulein Gold - Die Lichter der Stadt
Berlin, 1929: Hulda Gold arbeitet als Hebamme in einer Müt-
terberatungsstelle in Schöneberg. Für ihre Schützlinge tut sie 
alles. Aber sie muss auch für sich und ihre kleine Tochter 
Meta kämpfen, denn das Leben als alleinerziehende, ledige 
Mutter ist selbst in ihrem Heimatkiez alles andere als leicht. 
Als sie eine junge Schauspielerin am berühmten Theater am 
Nollendorfplatz betreut, lernt sie eine neue Facette ihres Vier-
tels kennen: die faszinierende Welt der Künstlerinnen und 
Bühnenstars, in der nichts ist, wie es scheint. Doch mit der 
beginnenden Weltwirtschaftskrise kämpft auch das Theater 
ums nackte Überleben. Als es zu einer seltsamen Einbruchs-
serie im Viertel kommt, ist Hulda alarmiert, denn nicht nur 
einer ihrer Freunde ist von der Gefahr direkt betroffen. Sie 
beginnt, Nachforschungen anzustellen, und muss all ihren 
Mut und ihren unerschütterlichen Gerechtigkeitssinn unter 
Beweis stellen - nicht nur für sich selbst, sondern auch für 
Meta.
Claudia Dahinden: Die Uhrmacherin - Schicksalsstunden
Grenchen in der Schweiz, 1874. Die junge Luzernerin Sarah 
hat in Grenchen Fuß gefasst und widmet sich mit großer Lei-
denschaft ihrer Uhrmacherinnenlehre. Als sie das Angebot 
erhält, für einen Lehraufenthalt ins jurassische Bonfol zu rei-
sen, ist sie Feuer und Flamme. Nur ihr Freund Paul kann ihre 
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt im Rah-
men einer europaweiten Ausschreibung die Planungsleis-
tungen für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Bad 
Marienberg aus:
Dokumentennummer: 630766-2023
Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge:
17.11.2023, 12:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen ab-
gerufen werden.

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Kriminalromane
Romy Fölck: Düstergrab
Dunkle Regenwolken treiben über dem kleinen Friedhof in 
der Marsch, als Kommissarin Frida Paulsen der Beerdigung 
ihres ehemaligen Schulfreundes beiwohnt. 
Am nächsten Tag steht sie erneut vor seinem Grab - Spuren 
deuten darauf hin, dass es in der vergangenen Nacht ge-
schändet wurde. 
Entsetzt blickt sie in das Innere des Sarges: Auf dem Leich-
nam des Verstorbenen liegt eine weitere Leiche, die eines 
Mädchens, bekleidet mit einem Kopftuch und einem alter-
tümlichen Kleid. 
Handelt es sich bei der Toten um eine der Zwillingsschwes-
tern, die vor Jahren verschwanden? Ihre Ermittlungen führen 
Frida und ihrem Kollegen Bjarne Haverkom schon bald zu 
einem Ehepaar, das nach archaischen Regeln auf einem ab-
gelegenen Gehöft lebt und dunkle Geheimnisse zu verber-
gen scheint.
Martin Griffin: Zwei Fremde
Das Hotel in den Highlands, in dem Remie Yorke als Mana-
gerin arbeitet, wird ausgerechnet am letzten Tag der Saison 
von einem frühen Schneesturm von der Außenwelt abge-
schnitten. Kein Telefon mehr, kein Internet. 
Zum Glück verfügt das Hotel wenigstens über ein Notstrom-
aggregat. 
Dann stehen mitten im Sturm nacheinander zwei Fremde vor 
der Tür. Jeder der beiden behauptet von sich, ein Polizist zu 
sein, der einen geflohenen Mörder sucht und Remie und die 
Gäste schützen will. 
Remie weiß genau: Einer der beiden ist wirklich Polizist. Der 
andere aber ist ein brutaler Mörder. Doch wer von den beiden 
lügt, und wer sagt die Wahrheit? Remie hat eine Fifty-fifty-
Chance, sich richtig zu entscheiden - oder zu sterben.

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen 
und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grund-
sätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwort-
lich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Rich-
tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag 
erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Veranstaltungskalender 
Bad Marienberg  

vom 03.11. - 09.11.23
Freitag, 03.11. 
15:00 -  Kinderspielenachmittag im MarienBad
17:00 Uhr Bad Marienberg, 
 MarienBad, 
 Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält: 
 Das MarienBad stellt spannendes 
 Wasserspielzeug zur Verfügung. 
 Wer möchte, kann eine eigene Luftmatratze, 
 Taucherbrille oder Schwimmflossen 
 mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de

Dienstag, 07.11. 
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, 
 Marktplatz, 
 Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr findet 
 der beliebte Markt auf dem Marktplatz statt. 
 Zum umfangreichen Angebot gehören frische 
 Obst, Gemüse, Textilien, Blumen, Backwaren 
 sowie Honig und Imkereiprodukte.
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Wenn alles klappt, wolle man mit den Bauarbeiten noch vor 
Weihnachten fertig sein. Ortsbürgermeister Markus Schell 
berichtete davon, dass dies die erste Maßnahme sei, die im 
Ort mit wiederkehrenden Beiträgen ausgebaut werde. Das 
System sei im Ort akzeptiert und die Belastungen der Bürge-
rinnen und Bürger seien überschaubar. Da Nebenanlagen 
nur repariert, aber nicht saniert werden, könne man auch die 
Kosten im Rahmen halten. Abschließend dankte der Vorsit-
zende Thomas Mockenhaupt den Herren Schell und Müller 
für ihre Erläuterungen und zeigte sich erfreut, wie viele Inves-
titionen in der Heimat dazu beitragen, Arbeitsplätze zu si-
chern.

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 07. November 2023 vollendet

Herr Siegfried Dreistein
sein 91. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

	■ SPD in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
SPD vor Ort… in Nisterau
Mitglieder der SPD-Verbandsgemeinderatsfraktion und des 
SPD-Vorstands Mörlen/Unnau besuchten die Baustelle der 
Verbandsgemeindewerke in der Laystraße in Nisterau. Der 
stv. Werkleiter Björn Müller erläuterte vor Ort den anwesen-
den Kommunalpolitikerinnen und -politikern die Sanierungs-
maßnahmen bei Kanal und Wasser. 

Foto: Thomas Mockenhaupt

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg sucht für Asylbewerber und Flüchtlinge Wohnungen zu ortsüblichen
Mietpreisen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg. 
Ein Mietvertrag würde direkt mit der Verbandsgemeinde Bad Marienberg abgeschlossen und die Mietzahlung
erfolgt somit auch direkt von der Verbandsgemeinde an Sie. 
Sollten Sie eine geeignete Wohnung zu vermieten haben bzw. weitere Informationen benötigen, melden Sie sich
bitte bei den Kollegen des Fachbereichs Bildung - Jugend - Soziales 

Herr Martin Aulmann: 
       02661/6268-239, 
       martin.aulmann@bad-marienberg.de

Wohnungen für Asylsuchende und Flüchtlinge gesucht
Sie haben eine Wohnung zu vermieten?

       02661/6268-231
       regina.schuerg@bad-marienberg.de

Frau Regina Schürg: 

Wir danken Ihnen schon vorab für Ihre Unterstützung.



Wäller Blättchen 13 Nr. 44/2023

7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Personalangelegenheiten
9. Pachtangelegenheiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
12. Bekanntmachung aus dem nichtöffentlichen Teil

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg

Der Stadtrat der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung 
auf Montag, 6. November 2023, 18:15 Uhr in die Stadthalle 
(Bürgerraum) Bad Marienberg, Kirburger Straße 2, Bad Ma-
rienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Umgestaltung des „Parks der Sinne“ (südlicher Kurpark)

Beratung und Beschlussfassung
2. Bebauungsplanangelegenheiten

2.1. 8. Änderung Bebauungsplan „Jahnstraße“
2.1.1. Beratung und Beschlussfassung über die Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher Belange aus der frühzeiti-
gen Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB
2.2. Bebauungsplan „Vor dem kleinen Roten Berg“
2.2.1. Beratung und Beschlussfassung über die Anre-
gungen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Fachbehörden nach § 3 Abs. 1 BauGB bzw. 
§ 4 Abs. 1 BauGB
2.3. Bebauungsplan „Auf dem Oberschär“:
2.3.1. Aufhebung des Satzungsbeschlusses,
2.3.2. Neufassung des Aufstellungsbeschlusses für das 
Regelverfahren

3. Jahresabschluss der Stadt für das Jahr 2022
3.1. Übertragung von Haushaltsresten
3.2. Feststellung des Jahresabschlusses
3.3. Beschluss über die Entlastung der Stadtbürgermeisterin 
und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg und den Beigeordneten

4. Haushalt 2024
4.1. Festlegung der Steuerhebesätze 2024

5. Ausbaumaßnahmen 2024
6. Anträge der Fraktionen

Barbara Abigt
* 10.02.1928   † 09.10.2023

Nachruf
Die Stadt Bad Marienberg trauert um 

Als Begründerin und treibende Kraft der „Marienberger Seminare“  
hat Frau Abigt ein einzigartiges Bildungsangebot und eine  
überregional bedeutsame kulturelle Einrichtung geschaffen.  
Im Jahre 2012 wurde sie für ihr Engagement auf kulturellem 
Gebiet die Stadtmedaille verliehen.

In ehrendem Gedenken nehmen wir Abschied von einer  
bedeutenden Persönlichkeit unserer Badestadt.

Den Angehörigen drücken wir unsere tiefe Trauer  
und aufrichtige Anteilnahme aus.

Für Rat und Verwaltung
Sabine Willwacher 
Stadtbürgermeisterin

Bad Marienberg, im Oktober 2023
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ TuS Bad Marienberg
Abt. Fußball
Frischer Wind und bewährte Stärke im TuS Bad Marien-
berg - Neuer Vorstand gewählt
In einem aufregenden Schritt in die Zukunft der Fußball-Ab-
teilung des TuS Bad Marienberg, wurde kürzlich ein neuer 
Vorstand gewählt. Die Zusammensetzung des Vorstands 
spiegelt eine Mischung aus altbewährten Mitgliedern und 
einer neuen Generation von Fußballbegeisterten wider, die 
mit frischen Ideen und Energie in die Abteilung einströmt.
Die neu gewählte Führung des Vereins setzt sich aus ver-
schiedenen, engagierten Persönlichkeiten zusammen, die 
ihre Leidenschaft für den Fußball und den TuS Bad Marien-
berg teilen.
Die gewählten Posten setzen sich wie folgt zusammen:
Abteilungsleiter: Marlon Slodowski
Stellvertretender Abteilungsleiter: Udo Hrachowetz
Kassierer: Heinz Cappel
Stellvertretender Kassierer: Nicolas Schell
Jugendleiter: Lukas Weber
Geschäftsführer / Sportlicher Leiter: Christopher Geis
Marketing & Öffentlichkeitsarbeit: Jessica Schwarzkopf

1. Beisitzer: Sebastian Weber
2. Beisitzer: Deniz Sahin
3. Beisitzer: Christian Held
4. Beisitzer: Daniel Geiger

(hinten von links nach rechts: Sebastian Weber, Christian Held, 
Marlon Slodowski, Deniz Sahin, Jessica Schwarzkopf; vorne 
von links nach rechts: Christopher Geis, Daniel Geiger, Heinz 
Cappel, Lukas Weber, Udo Hrachowetz; es fehlt: Nicolas Schell)
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schluss der Veranstaltung traf man sich bei Kaffee und Ku-
chen im benachbarten Sportlerheim, wo der Wettkampf noch 
einmal ausgiebig besprochen wurde.

	■ TuS Eichenstruth/Großseifen 1912 e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Skiclub Bad Marienberg/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Information über die Gemeinderatssitzung 
vom 23. 10. 2023

Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Personalangelegenheiten
Eine Gemeindearbeiterin hat ihre Stelle zum 30. 11. 2023 ge-
kündigt. 
Die Neuanstellung wird im Frühjahr 2024 erfolgen.
Tagesordnungspunkt 2: Vertragsangelegenheiten
Der Ortsbürgermeister wird berechtigt, den geänderten Ver-
trag zu unterzeichnen.
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 4: Steuerhebesätze für das Haus-
haltsjahr 2024
Die Steuerhebesätze bleiben für das Jahr 2024 unverändert.
Tagesordnungspunkt 5: Investitionen im Jahre 2024
Für das Jahr 2024 sind keine Investitionen geplant.
Tagesordnungspunkt 6:
Beratung und Beschlussfassung Seniorennachmittag 
04.11.2023
Veranstalter des Seniorennachmittags ist der Heimatverein 
e.V. und die Ortsgemeinde.
Die Ortsgemeinde beteiligt sich zur Hälfte an den Kosten für 
die am 04.11.2023 stattfindenden Seniorenfeier.
Tagesordnungspunkt 7: Beratung und Beschlussfas-
sung St. Martin
Veranstalter für den St. Martin-Zug ist der Heimatverein e.V. 
und die Ortsgemeinde.
Die Kinder erhalten jeweils einen Weckmann sowie ein Ge-
tränk.
Der Umzug wird durch die Freiwillige Feuerwehr Unnau be-
gleitet.
Die Ortsgemeinde übernimmt beim St. Martin-Zug am 
11.11.2023 die Kosten für die Weckmänner und Getränke 
der Kinder.
Tagesordnungspunkt 8: Beratung und Beschlussfas-
sung Gottesdienst und Kaffeenachmittag 26.11.2023
Der Gemeinderat beschließt, am 26.11.2023 (Totensonntag) 
wieder, wie in den Jahren zuvor, einen Gottesdienst mit an-
schließendem Kaffeenachmittag durchzuführen.
Tagesordnungspunkt 9: Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) Der Pachtvertrag für den Kleidercontainer am Spielplatz 
wurde von der AWO wegen Aufgabe der Tätigkeit gekündigt. 
Die neue Pächterin ist die Firma Hotex Textilrecycling aus 
Liebenscheid.
b) den Kauf einer neuen Akkuschere mit Zubehör.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Gemeinsam bilden sie ein vielfältiges Team, welches den 
Verein mit konstruktiven und kontroversen Dialogen in eine 
aufregende Zukunft führen wird.
Diese Gelegenheit möchten wir noch nutzen, den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern Mike Wagner und Marco 
Orthey für ihren wertvollen Beitrag zur Entwicklung des 
Vereins und ihr langjähriges Engagement zu danken!
Ihr seid immer herzlich Willkommen!
Wir freuen uns auf die bevorstehenden Herausforderungen 
und Chancen und sind gespannt auf das, was die Saison 
noch bringen wird.

	■ WSG Bad Marienberg
Trainings-Duathlon 2023

Der diesjährige WSG-Trainingsduathlon am Tag der Deut-
schen Einheit wurde für alle Beteiligten zu einer echten Her-
ausforderung, denn nach wochenlanger Trockenheit setzte 
kurz vor dem Start mal wieder der Westerwälder Regen ein. 
Dessen ungeachtet starteten insgesamt elf wetterfeste 
Sportler auf die altbekannte Runde von oberhalb des Sport-
zentrums in Richtung Wildpark, die mit 2,7 Kilometern Länge 
und etwa 50 Höhenmetern schnell und anspruchsvoll zu-
gleich ist. Je nach Alter und Klasse sind ein bis mehrere Run-
den zu absolvieren, wobei auch Staffeln gerne gesehen sind.

Als erste kamen die beiden 
Schüler Elias Böer und Luis 
Schmitz nach je einer Runde 
laufen und einer Runde Rad 
fahren gemeinsam ins Ziel, 
28:40 Minuten wurden für sie 
gestoppt. Bei den Erwachse-
nen gab es in Person von Ma-
nuel Würpel nur einen Einzel-
starter, der aber das volle 
Rundenprogramm einmal 
Laufen, fünfmal Rad fahren 
und zum Abschluss noch ein-
mal Laufen durchzog. Mit 
1:07:50 Std. erzielte er unter 
den genannten Bedingungen 
eine respektable Zeit. Für die 
vier teilnehmenden Staffeln 

wurde die Radstrecke von fünf auf drei Runden verkürzt. 
Schnellstes Team waren hier die Jugendlichen Paul Schuma-
cher als Läufer zusammen mit Phil Thiel auf dem Rad. Mit 
56:05 Min. betrug ihr Vorsprung auf die Senioren Heinz Cap-
pel (Läufer) und Frank Teschke (Radfahrer) mit ihren 56:28 
Min. allerdings nicht mal eine halbe Minute. Es folgten mit 
respektvollem Abstand die Läuferin Antje Schumacher mit 
ihrer Radfahrerin Antje Schütz nach 1:05:38 Std., dicht da-
nach kamen auch Margret Kürten (Laufen) und Michael Cap-
pel (Rad fahren) ins Ziel, die 1:06:05 Std. benötigten.
Unterstützung und Aufmunterung erfuhren die Aktiven bei 
jedem Passieren des Startbereichs durch die dankenswerter 
Weise anwesenden Zeitnehmer und Zuschauer. Zum Ab-
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	■ Haus u. Straßensammlung des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Die diesjährige Sammelaktion findet unter dem Motto “Ge-
meinsam für den Frieden“ statt.
Die Soldatinnen und Soldaten der Alsberg Kaserne in Renne-
rod führen in der Zeit vom 31.10. - 25.11.2023 wieder die 
Haus- und Straßensammlung durch. 
Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende diese wichtige Arbeit 
zum Erhalt von Kriegsgräberstätten und Friedensprojekten.

	■ Einladung zu St. Martin
Wir treffen uns am Freitag, den 10.11.2023, um 17:15 Uhr 
(bzw. um 16:50 Uhr, wer an der Bilderbuchbetrachtung 
teilnehmen möchte) vor bzw. im Dorfgemeinschaftshaus 
mit unseren bunten, vielleicht selbst gebastelten Laternen.
Wir gehen mit der Unterstützung der Musikkapelle Neuhoch-
stein-Schönberg um 17:15 Uhr los zur Dreschhalle. Die Si-
cherung des Zuges übernimmt die Freiwillige Feuerwehr 
Dreisbach.
An der Freizeitanlage gibt es für jeden von euch eine Martins-
brezel, die Bons (1,- €) können eure Eltern bei mir oder And-
reas Heidrich kaufen.
Eine Bitte an alle Eltern!

Wer eine Brezel möchte, den bitte ich, 
bis spätestens Mittwoch, den 
08.11.23, Brezelbons zu kaufen, da-
mit ich die Anzahl der zu bestellenden 
Brezeln abschätzen kann.

Es ist nicht gewährleistet, dass man noch Brezeln an der 
Dreschhalle „kaufen“ kann!!!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Mandolinenclub Jugendlust 1925 Dreisbach e.V.
Konzertankündigung

Karten können auch telefonisch angefragt werden unter: 
02661-20102 oder 02661-951133.

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Öffentliche Ausschreibung

Die Ortsgemeinde Dreisbach schreibt nachstehende 
Maßnahme öffentlich aus:
Sanierung Friedhofshalle Dreisbach
23-084-03 - Elektroarbeiten
Submission: 21.11.2023 10:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen ab-
gerufen werden.

Dreisbach, den 03.11.2023
Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

	■ Übergabe Bonus
Wegen der großen Zahl an Anmeldungen zum Mitmachtag 
überreichte Herr Stalp von der Verbandsgemeindeverwal-
tung am vergangenen Freitag nach der Ratssitzung einen 
Bonus an die Ortsgemeinde Dreisbach.

 Foto: Theis

Dieser Bonus soll für die Pflanzung einer neuen Linde beim 
Heiligenstock verwendet werden.

	■ Ansprechpartner für Vermietungen
- Miete DGH (Dorfgemeinschaftshaus) Dreisbach:
Heike Trapp  ..................................................  0170 3572 742
- Miete Dreschhalle an der Freizeitanlage:
Bastian Schmenn  .......................................  0151 7222 7333
Andreas Dehmer  ...........................................  0172 6512 705
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	■ Geschwindigkeitsmessung Talstraße

Die Auswertung der vom Messgerät der Gemeinde im Zeit-
raum 15.09.2023 bis 30.10.2023 aufgezeichneten Verkehrs-
daten zeigt einmal mehr unbefriedigende, teilweise unver-
antwortliche Verhalten der Verkehrsteilnehmer.

Erfasste Fahrzeuge

Geschwindigkeitskennzahlen
Zeitfenster 7-täglich von 00.00 Uhr - 23.59 Uhr

Geschwindigkeiten 
bis:

Fahrzeuge 
von Höhn 

einfahrend

Fahrzeuge 
nach Höhn 
ausfahrend

10 km/h 328 318
20 km/h 901 990
30 km/h 3.062 1.570
40 km/h 10.389 4.869
50 km/h 10.004 13.332
60 km/h 2.263 7.066
70 km/h 210 1.347
80 km/h 19 215
90 km/h 1 43

100 km/h 3 6
110 km/h 1 1

>110 km/h 0 0
Fahrzeuge 
insgesamt

27.181 29.757

Sonstige Kennzahlen

Fahrzeuge
von Höhn 

einfahrend

Fahrzeuge
nach Höhn 
ausfahrend

Durchschnitts-
geschwindigkeit
der erfassten Fahrzeuge

39 km/h 45 km/h

Höchstgemessene
Geschwindigkeit

102 km/h 107 km/h

Überschreitung
50 km/h-Grenzwert

2.497 
Fahrzeuge

= 9,2 %
(7,4 % vormali-

ge Messung)

8.678 
Fahrzeuge

= 29,2 %
(28,6 % 

vormalige 
Messung)

Die Messwerte offenbaren wieder recht unterschiedliche 
Ergebnisse. Leider mit der Tendenz, dass die Überschrei-
tungen in beiden Richtungen wieder zugenommen ha-
ben. So ist die Anzahl der Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen in Richtung Höhn um „nur“ 0,6 % gestiegen und 
in gegengesetzter Richtung von Höhn kommend um 1,8 
%. Allerdings liegen die Überschreitungen der Richtung 
Höhn ausfahrenden Fahrzeuge mit 29,2 % unverändert 
um mehr das 3-fache!! höher als in umgekehrter Rich-
tung (9,2 %).

Die im genannten Zeitraum erfassten höchsten Über-
schreitungen haben zwei Verkehrsteilnehmer nach Höhn 
ausfahrend (107 km/h) am 05. August zwischen 19.00 
und 22.00 Uhr und von Höhn einfahrend (102 km/h) am 
12. Oktober zwischen 15.00 und 19.00 Uhr begangen. 
Die Ergebnisse der Messung wurden informationshalber 
der zuständigen Polizeidienststelle zur Verfügung ge-
stellt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Frauengemeinschaft Dreisbach
Wir laden herzlich zum Brezelkaffee für Donnerstag, 09. No-
vember 2023, um 15:00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus ein 
und freuen uns auf Euer Kommen.

	■ Erntedankgottesdienst in Dreisbach
 Foto: E. Werner

Zum Erntedankgottesdienst in 
Dreisbach begrüßte Pfarrer 
Sahl wieder viele Gläubige. 
Erntedank, ein altes christli-
ches Fest, gilt als Dankbarkeit 
an Gott für die Gaben der Na-
tur und auch das Teilen an 
unsere Mitmenschen. Pfarrer 

Sahl erinnerte an die Ungerechtigkeit von Arm und Reich und 
damit verbunden vom Hunger, und andererseits den Über-
fluss in der Welt. „Unser tägliches Brot gib‘ uns heute“ ist 
keine Selbstverständlichkeit für viele Menschen auf der Welt. 
Daher ist ein verantwortungsvoller Umgang mit den Res-
sourcen der Erde und ein respektvoller Umgang von Lebens-
mittel von großer Wichtigkeit.
Nach dem festlichen Gottesdienst wurde das Brot (Spende 
von Bäckerei Strüder, Langenhahn) und Wein an die Gläubi-
gen zum Verzehr verteilt. Herzlichen Dank an Küsterin Anne-
liese Beyer und Hannelore Wagner für die sehr schöne Ge-
staltung des Altares mit der Vielfalt der Erntegaben!
Ab April 2024 werden wieder monatliche Werktags Gottes-
dienste stattfinden.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ St. Martin in Fehl-Ritzhausen
Der diesjährige St. Martins Zug findet am Samstag, den 
11.11.2023, statt. Wir treffen uns zu einer Andacht in unserer 
Kirche um 17:00 Uhr, anschließend gelangt der Martinszug 
zum Martinsfeuer am Flurweg.
Ein Imbiss mit Würstchen und Reibekuchen steht wie ge-
wohnt im Dorfgemeinschaftshaus bereit. Bons für „Weck-
männer“ können im Kindergarten zu einem Unkostenbetrag 
von 1,-€ erworben werden. Ich bedanke mich bei allen frei-
willigen Helfern und bei unserem Pfarrer Peter Wagner.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de
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Gegner sind aktuell ungeschlagen. Die Tabelle verspricht ein 
packendes Duell, bei dem wir hoffentlich was Zählbares mit auf 
den Nachhauseweg nehmen können. Wir freuen uns über viele 
SG-Unterstützer, die unsere SG supporten und nach Meudt be-
gleiten. Unsere „Zwote“ hat an diesem Spieltag spielfrei.
Vorschau nächster Spieltag:
05.11.2023 SG I - SG Meudt-Berod, 15 Uhr in Meudt
SG II - SPIELFREI!

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 
im großen Saal im DGH

Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
der Ortsgemeinde Hardt

Der Rechnungsprüfungsausschuss der Ortsgemeinde Hardt 
wird zu einer Sitzung auf Donnerstag, 16. November 2023, 
19:30 Uhr in den Großen Sitzungssaal der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Kirburger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2022

Frank Schürg, Vorsitzender

	■ Sankt Martin
Am Sonntag, den 12. November, findet wieder unser kleiner 
Martinsumzug statt. Jetzt schon zum dritten Mal und schon fast 
traditionell soll unser Martinsfeuer, die Ausgabe der Brezeln für 
die Kinder und das anschließende Beisammensein wieder „auf 
dem Gleichen“ stattfinden. Denkt bitte auch diesmal wieder 
nicht nur an eure Laternen und Fackeln, sondern auch an die 
passende Kleidung und die eigenen Tassen für Glühwein oder 
Kinderpunsch. Treffpunkt ist um 17:30 Uhr am Park.

Michael Müller, Beigeordneter

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

	■ Umzug Sankt Martin
Ich darf daran erinnern, dass der traditionelle Martinsumzug 
am

Freitag, 10. November 2023
- Beginn 18 Uhr am Bürgerhaus -

in gewohnter Weise stattfindet.

Der Umzug mit dem reitenden St. Martin führt durch einen 
Teilbereich des Dorfes und endet auf dem Gelände „Gewerk-
schaft Albert“. Hier wird das „Martinsfeuer“ entfacht.

Die Versorgung dort mit Brezeln für die Kinder und Geträn-
ken für alle Teilnehmenden, bzw. die verkehrssichere Beglei-
tung des Umzuges, liegen in bewährter Weise wieder in Hän-
den der Freiwilligen Feuerwehr Großseifen. Den 
Kameradinnen und Kameraden gilt an dieser Stelle einmal 
mehr herzlichen Dank für Ihren vorbildlichen Einsatz zum 
Wohle der Dorfbevölkerung. Die Kosten für die Veranstaltung 
wird selbstverständlich wieder vollständig von der Gemeinde 
Großseifen übernommen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ TuS Eichenstruth/Großseifen 1912 e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Roland Reis
dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Hahn 1962 e.V.
SG Hahn-Neuhochstein
Kreisliga C4 - Topspiel in Meudt!

Am kommenden Sonntag treffen wir auswärts auf den Tabellen-
führer der SG Meudt-Berod. Sowohl unsere SGI, als auch der
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Hinweis: Die Satzungen und Ordnungen, über die entschie-
den werden, können unter:
www.svhof1965.de | sv-intern | Dokumente, Kennwort: 
intern1965
eingesehen und heruntergeladen werden.
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätes-
tens 17.11.2023 schriftlich (Brief, E-Mail) eingereicht werden.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen

Mit freundlichem Schützengruß
Der Vorstand

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  .......................................................... 0160 95943381
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Brennholz-Bestellung 2024
Im kommenden Winter wird im Gemeindewald Kirburg wie-
der Brennholz eingeschlagen. Für die Bürger der Gemeinde 
wird Brennholz in folgender Form bereitgestellt:
Selbstwerberbrennholz gerückt in langer Form - Laubholz 
(Hartholz) zum Preis von 60 € je Festmeter (Abgabe von Lo-
sen mit einer Größe von - ca. 3,5 fm)
Die Abgabe von Selbstwerberbrennholz setzt die Abgabe 
einer Erklärung zur Sachkunde im Umgang mit der Motor-
säge und zum Haftungsausschluss voraus. Diese Erklärung 
ist bei der Bestellung im Gemeindebüro persönlich abzuge-
ben. Bestellungen sind während der üblichen Sprechstun-
den im Gemeindebüro möglich.
Anmeldeschluss: 30.11.2023
Verspätete Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Die Vergabe des Brennholzes erfolgt wie in der Ver-
gangenheit in Form einer Verlosung im Frühjahr/Sommer 
2024 durch die Försterin/den Förster. Der Vergabetermin 
wird im Wäller Blättchen bekanntgeben.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
Relaunch Jugendraum Kirburg

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Komm wir woll´n Laterne laufen…
Auch in diesem Jahr findet das alt bekannte St. Martinsfest 
am Freitag, den 10.11.2023 statt.
Dazu laden wir Euch recht herzlich ein!
Unser Gottesdienst beginnt um 17:30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Hof.
Im Anschluss (ca. 18:00 Uhr) ziehen wir mit den Laternen 
durch die Straßen zum Martinsfeuer.

Begleitet werden wir von der Feuer-
wehr sowie „St. Martin“.
Bei den Hütten (Festplatz Mehrzweck-
halle) angekommen, werden die Weck-
männer an unsere Kita-Kinder kosten-

frei verteilt. Geschwisterkinder, Schulkinder und Andere 
können bis Freitag, den 03.11.2023 Gutscheine für 2,50 € in 
der Kita erwerben. Für das leibliche Wohl werden in weiteren 
Hütten Glühwein, Kakao, kalte Getränke sowie heiße Würst-
chen angeboten.
Gemeinsam möchten wir das Fest in gemütlicher Atmosphä-
re am Feuer ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf eine schöne Martinsfeier.
Das Team der Kita Piccolino, Elternausschuss, Feuer-
wehr, St. Martin und die Ortsgemeinde!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Schützenverein Hof 1965 e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 24.11.2023
Sehr geehrtes Mitglied,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am, Frei-
tag, den 24.11.2023, um 19 Uhr im Schützenhaus Hof, la-
den wir Dich recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Sportwartes
5. Bericht der Schatzmeisterin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Mitgliedsanträge und Voraussetzungen zur Aufnahme
8. Kassieren von Aufnahmegebühren
9. Aushänge Wertungsschießen (für FR und KM)
10. Ehrungen
11. Verschiedenes (Anträge)
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Wasserentnahme

Vor der Übung

Die Übung wurde mit großem Engagement von „Klein und 
Groß“ absolviert. Auch eine Personenrettung gehörte dazu.
Ich bedanke mich bei den Mitgliedern der örtlichen Feuer-
wehr, Jugendfeuerwehr, Bambinis und ihrer Wehrführung für 
die, während des vergangenen Jahres geleisteten Dienste, 
zum Wohle unserer Gemeinde.
Feuerwehr-Ehrungstermin
Bei der Veranstaltung in Langenbach gab es zahlreiche Eh-
rungen, Beförderungen und Verpflichtungen von Feuerwehr-
kameraden.
Aus Langenbach wurde Marcel Koch-Mühlinghaus zum Feu-
erwehrmann ernannt, Luca Schneider sowie Volker Göbel 
verpflichtet.

V.l.: M. Weinbrenner L. Schneider, M. Koch-Mühlinghaus V. 
Göbel, T. Fischbach Fotos: A.Schneider

	■ Fahrradtour 2024
Nach dem Treffen am 06.10.23 geht es nun wieder in die Vor-
bereitungen zur Radtour 2024. Zwar kommen uns auch im 
kommenden Jahr wieder die Pfingstferien etwas in die Que-
re, dennoch haben bereits beim Treffen einige „Stamm-Teil-
nehmer“ angekündigt, an der Tour teilnehmen zu wollen. Wir 
werden nun die Kosten prüfen und schauen, ob die geplante 
Neckar-Tour in einem bezahlbaren Rahmen bleiben kann. 
Auch Alternativen wurden besprochen, sollte das anvisierte 
Ziel preislich aus dem Ruder laufen.
Gerne können Interessierte ihre grundsätzliche Teilnahmebe-
reitschaft schon einmal kundtun, auch um den Preis so prä-
zise wie möglich abschätzen zu können.
Die Etappen würden in etwa folgendermaßen aussehen: 
Oberndorf a.N. => Tübingen => Bad Cannstadt => Heilbronn 
(Tagesschnitt: 70-80km).

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Laternenumzug
Wie in den vergangenen Jahren auch, veranstaltet die Orts-
gemeinde Kirburg auch in diesem Jahr wieder einen kleinen 
Laternenumzug.
Termin ist der 10.11.23 um 18:00 Uhr.
Start und Ziel wird das Backhaus/das DGH sein, wo es dann 
im Anschluss auch für die Kinder (bis 10 Jahre) eine Kleinig-
keit geben wird. Zudem veranstalten wir auch wieder einen 
6-Auerns, der sich hier schön kombinieren lässt. Daher kann 
hier gern noch bei einem Getränk Schwätzchen gehalten 
werden!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
Termine: 
05.11. Jugendraum-Relaunch
10.11. Laternenumzug/6-Auerns 

(18:00 Uhr, DGH/Backes)
14.11. Gemeinderatssitzung

(19:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Vorbereitung Weihnachtsmarkt
Zur Vorbereitung des diesjährigen Weihnachtsmarktes am 9. 
Dezember lade ich die Vereinsvertreter und Interessenten zu 
einer Besprechung am Donnerstag, 09. November, 19.00 
Uhr in den Gasthof „Zur alten Eiche“ ein.
Es wird nur eine Besprechung geben, daher bitte ich um 
möglichst vollständige Teilnahme.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

	■ Schlussübung der Feuerwehr
Die diesjährige Schlussübung der Feuerwehr fand auf dem 
Gelände der Firma Mann statt. Dabei wurde zum ersten Mal 
Wasser aus dem neuen Löschteich entnommen. Dabei zeigte 
es sich, wie wichtig solche Übungen sind, um für den Ernstfall 
gewidmet zu sein. Bei der Übung waren alle aktiven Mitglie-
der inclusive Bambini- und Jugendfeuerwehr eingebunden.
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Denkt an feste Schuhe. Laternen jeglicher Art und Form sind 
quasi „Pflichtausstattung“, damit man uns auch überall sieht. 
Verzichtet bitte auf Fackeln und ähnliches, damit wir unseren 
Umzug auch sicher umsetzen können.

An der Grillhütte endet unser Umzug dann und wir lassen 
den schönen Abend bei einem heißen Getränk und mit Ge-
bäck ausklingen. Wer den Umzug mit den Laternen durch die 
Natur nicht mitgehen kann oder möchte, kann auch direkt 
zur Grillhütte kommen. Die Einladung richtet sich natürlich an 
alle Bürger/innen, die zusammenkommen möchten, um sich 
zu treffen und zu begegnen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SPD Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Und los geht es…?  
Lebendiger Adventskalender 2023

Der 1. Advent kommt schneller als 
man denkt, das bedeutet in Lautzen-
brücken auch immer Start für den le-
bendigen Adventskalender. Am 03. 
Dezember ist der 1. Advent, dann soll 
es losgehen. Also, wer bereichert die 

Weihnachtssaison und lädt zu sich in die Garage oder den 
Carport ein? Das sind immer superschöne Abende, unkom-
pliziert, aber herrlich. Wer hilft mit und bietet etwas an?
Wer Lust hat, ist herzlich eingeladen, kommt auf einen klei-
nen Plausch und einen guten Schluck vorbei. Bei diesem 
wie bei allen folgenden lebendigen Kalendern: Becher 
nicht vergessen!
Kalender-Garage Nr. 2 öffnet sich am 2. Advent (10. Dezem-
ber), Nr. 3 am 3. Advent (17. Dezember, wenn wir wollen, ist 
der Tag nach dem Weihnachtsmarkt)

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Einladungen Seniorenweihnachtsfeier sind raus
Alle Bürgerinnen und Bürger, die 65 Jahre und älter sind, 
müssten in diesen Tagen ihre Einladung zur diesjährigen Se-
niorenweihnachtsfeier im Briefkasten gefunden haben. Wer 
aus Versehen keine bekommen hat oder die Einladung ver-
legt hat, nicht so schlimm, entscheidend ist, dass ihr euch 
bis zum 26. November mit Personenanzahl und Namen beim 
Ortsbürgermeister anmeldet, damit wir besser planen kön-
nen. Es reicht ein Zettel in den Briefkasten der Gemeindever-
waltung oder jeder andere Weg, den ihr findet, um die Infor-
mation weiterzuleiten. Wir freuen uns auf euch und einen 
schönen Nachmittag.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Der Grüncontainer schließt!
Es kommt jetzt noch ein letzter Grüncontainer für 2023, dann 
schließt der Grüncontainer für dieses Grünsaison wieder. Die 
Gartenarbeiten kommen langsam zum Erliegen und auch in 
diesem Jahr war der „Container-Service“ wieder für viele 
Bürger:innen eine super Unterstützung. Rechtzeitig zur neu-
en Gartensaison wird er dann selbstverständlich wieder zur 
Verfügung stehen. Viel Spaß bei den letzten Außenarbeiten. 
Danke, dass es auch in diesem Jahr sehr gut und ohne gro-
ßen Missbrauch funktioniert hat.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Sankt Martins-Umzug 2023 -  
durch die Gemarkung zur Grillhütte!

Am Samstag, 11. November 2023 startet wieder unsere all-
jährlicher Sankt-Martins-Umzug. Wir treffen uns um 18.30 
Uhr (!) am Anfang der Nisterstraße / Kreuzung mit der 
Hauptstraße.
Von dort aus wollen wir durch den „Großen Garten“ gehen. 
Dann geht es weiter, um bei der „Mecky Ranch“ den Schlen-
ker nach unten machen, um an der Grillhütte zu landen.
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 7. November 2023 vollendet

Frau Charlotte Hupka
ihr 94. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Treffen der Vereine  
zwecks Terminplanung für 2024

Alle ortsansässigen Vereine, die Feuerwehr, die Kirchengemein-
den, der Kindergarten Kunterbunt sowie die Grundschule Nister-
tal werden zwecks Absprache und Koordinierung der Termine für 
das Jahr 2024 zu einem gemeinsamen Treffen eingeladen. Das 
Treffen findet statt am 16.11.2023, 19.15 Uhr, im Bürgerhaus in 
Nistertal. Wer kommt, der kommt! Sollten einzelne Vereine / Ver-
einsvorstände an diesem Termin verhindert sein, so bitte ich na-
mens der Ortsgemeinde um Einreichung eines eigenen Jahres-
terminplans 2024 bei der Gemeindeverwaltung bis zum 
15.11.2023, damit abwesende / verhinderte Vereine ggf. dennoch 
berücksichtigt werden können. Das Einreichen von Terminplänen 
soll jedoch nur in Ausnahmefällen erfolgen, Priorität hat das ge-
meinsame Treffen vor Ort: Es gilt hierbei der seit Jahren gemein-
sam abgestimmte Grundsatz, daß der Fairness halber Termine, 
die gemeinsam auf dem Treffen der Vereine terminiert werden, im 
Jahresterminkalender der Gemeinde Vorrang haben gegenüber 
denjenigen Terminen, die von einzelnen Vereinen schriftlich ein-
gereicht werden. Durch frühzeitige Absprache lässt sich vereins-

	■ Arbeiten am Feuerwehrhaus beginnen

 Foto: Rudi Neufurth

Die Arbeiten für den Anbau am Feuerwehrhaus haben be-
gonnen. In diesem Jahr sollen die Schotterarbeiten noch er-
ledigt werden.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
04.11.23 Öffnung Benjeshecke (letzter Termin) von 

10:00-12:00 Uhr
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de
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dingen. Das Martinsfeuer wird zwischen Kindergarten und Sport-
halle aufgebaut sein, wo natürlich später auch die Martinsbrezeln 
für alle Kinder bis 14 Jahren verteilt werden. Getränkeausschank, 
Speisenverkauf sowie die Ausgabe der Brezeln erfolgen erst 
nach dem offiziellen Abschluss des Martinszuges. Dieser endet 
mit dem gemeinsamen Singen von zwei Martinsliedern und ei-
nem Gebet vor dem Martinsfeuer. Wir bitten alle Teilnehmenden 
dies zu beachten und zu würdigen. Ein wichtiger Hinweis noch 
für die Eltern: Auch in diesem Jahr tragen wieder nur noch Feuer-
wehr und Jugendfeuerwehr Fackeln. Für alle anderen gilt ein Ver-
bot für Fackeln oder Laternen mit offenem Feuer. Die Freiwillige 
Feuerwehr Nistertal wird das als Ausrichter des diesjährigen Mar-
tinszuges kontrollieren. Ich bitte dies unbedingt zu beachten. Vie-
len Dank. Bei Nieselregen findet der Zug noch statt, bei Regen/
starkem Schutt fällt der Martinszug „ins Wasser“ und damit aus 
oder er wird straff abgekürzt. Wir bitten im Namen des Ausrich-
ters hierfür um Verständnis. Es wird bei Regen als Ersatz aber 
eine kleine Martinsfeier mit Brezelausgabe am Feuerwehrgeräte-
haus geben. Ich möchte Euch und Sie, auch im Namen der Feu-
erwehr Nistertal, zu unserem Martinszug einladen und wünsche 
uns schon jetzt ein schönes Martinsfest. Vielleicht schafft es ja 
der ein oder andere Anwohner entlang der Zugstrecke (selbst-
gebastelte) Tee-/Windlichter oder (selbstgeschnitzte) Rommels-
gesichter aufzustellen, um den Martinszug auf diesem Wege zu 
bereichern. Endlich wieder St. Martin in Nistertal - mit dem Later-
nenbasteln kann schonmal begonnen werden!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

seitig letztlich immer ein stimmberechtigter Vertreter oder eine 
Vertrauensperson schicken. Ich bitte dies zu beachten. Danke! 
Insofern Nistertaler Unternehmen oder unsere Gastwirte in 2024 
(wieder) größere Feiern oder Feste planen, so bitte ich ebenfalls 
um schriftliche Einreichung bis zur o.g. Frist, damit auch solche 
Termine, wenn möglich, bei den Planungen ggf. berücksichtigt 
werden können. Ich freue mich auf ein konstruktives Planungs-
treffen.  Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ St. Martin kommt nach Nistertal -  
Herzliche Einladung zum Martinszug 2023

Liebe Nistertaler, liebe Eltern, und natürlich liebe Kinder! St. Mar-
tin rückt immer näher. Das Warten auf unseren Martinszug dauert 
nicht mehr lange und deshalb möchte ich an dieser Stelle ein 
paar Informationen zum Ablauf geben. Die Aufstellung des Zuges 
findet am 11.11.2023 am Alten Turnplatz in der Waldstraße in Er-
bach statt, von wo aus dann pünktlich um 18 Uhr mit der Dar-
bietung der Martinsgeschichte durch die Grundschulkinder ge-
startet wird. Der Zug setzt sich anschließend samt St. Martin auf 
seinem Pferd in Bewegung und wird auch wieder, wie immer, 
musikalisch vom Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Nistertal 
begleitet und von der Einsatzabteilung der Feuerwehr abgesi-
chert. Der Zug bewegt sich von der Waldstraße kommend über 
die Brückenstraße bis zur Büdinger Straße und von dort durch 
die Parkstraße in Richtung Feuer. Auf dem Weg zum Martinsfeu-
er treffen wir den Bettler, der Spenden für einen wohltätigen 
Zweck sammelt. Der Zug endet traditionell am Sportplatz in Bü-
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schaft eine zweite Wasserversorgung aus einer nahegelege-
nen Zisterne auf. Zusätzlich musste noch eine Person vom 
Dach des Gebäudes gerettet werden, nachdem sie sich durch 
ein Fenster nach draußen in Sicherheit gebracht hatte. Nach 
rund eineinhalb Stunden konnte die Übung erfolgreich been-
det werden und man traf sich zum gemeinsamen Abendessen 
im Gerätehaus. Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit geht 
an die Feuerwehr Elkenroth, Niklas Buchner samt Feuerwehr 
Bad Marienberg und Frank Schiffmann. Weitere Informationen 
über die Freiwillige Feuerwehr Norken findet ihr auf unserer 
Internetseite: www.ff-norken.de oder auf unserer Facebook- 
(Feuerwehr Norken) bzw. Instagram-Seite (feuerwehrnorken).

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Weihnachtsbasteln und Sechs Auerns  
in Stockhausen-Illfurth

siehe Seite 25

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Nistertal
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Gemäß § 10 unserer Satzung ist jährlich eine Mitgliederver-
sammlung einzuberufen, in deren Verlauf die Vorlagen der 
Kassen- und Jahresberichte erfolgen. Die Einladung erfolgt 
durch öffentlichen Aushang und durch Veröffentlichung 
im „Wäller Blättchen“.
Eine weitere persönliche Einladung erfolgt nicht.
Die Freiwillige Feuerwehr Nistertal lädt daher alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 17.11.2023, 
um 20.00 Uhr in das Bürgerhaus Nistertal recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung -Totenehrung-, 
2. Ehrungen von Mitgliedern, 3. Protokoll der letzten JHV, 4. 
Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden, 5. Bericht des 
Wehrführers, 6. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes, 7. Be-
richt aus dem Arbeitskreis der Alterskameraden, 8. Bericht 
des Vertreters des Musikzuges, 9. Bericht des Vertreters der 
Passiven, 10. Bericht der Kassenverwalterin, 11. Kassenprü-
fungsbericht, 12. Entlastung der Kassenverwalterin, 13. Wahl 
des Wahlleiters, 14. Entlastung des Gesamtvorstandes, 15. 
Wahl des Gesamtvorstandes, 16. Wahl der Kassenprüfer, 17. 
Verschiedenes

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Jahresabschlussübung  
der Freiwilligen Feuerwehr Norken

Am Samstag, den 21.10.23 fand die diesjährige Abschluss-
übung unserer Freiwilligen Feuerwehr statt. Unterstützung 
erhielt unsere Wehr dabei durch die Freiwillige Feuerwehr El-
kenroth, sowie durch den Einsatzleitwagen der Feuerwehr 
aus Bad Marienberg und den stellvertretenden Wehrleiter 
Frank Schiffmann. Nachdem unsere Feuerwehr bereits in der 
Vergangenheit bei zwei größeren Einsätzen mit dem Lösch-
zug aus Elkenroth erfolgreich zusammen gearbeitet hat und 
auch die beiden Ausrückebereiche bzw. Zuständigkeitsbe-
reiche aneinander grenzen, kam im Sommer die Idee eine 
gemeinsame Übung durchzuführen.

Als Übungsobjekt diente unsere Kindertagesstätte in Norken. 
Während Atemschutzgeräteträger, Menschen aus den ver-
rauchten Gebäudeteilen retteten, baute der Rest der Mann-
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	■ Gedenkstunde zum Volkstrauertag 
2023- Mit der Bitte um Beachtung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Volkstrauertag ist ein Tag des stillen Gedenkens an alle 
Opfer von Krieg und Gewalt und zugleich ein Tag der Besin-
nung, wie wir heute auf Krieg, Gewalt und Terror reagieren, 
was wir heute für Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit und 
Menschlichkeit bei uns und in der Welt tun können.
In diesem Jahr wird das Anliegen des Volkstrauertages im 
Sonntagsgottesdienst am 19.11.2023 um 10:00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Unnau zur Sprache kommen. Im 
unmittelbaren Anschluss an den Gottesdienst wird an der 
Ehrentafel auf dem Friedhof Unnau gemeinsam mit den ört-
lichen Sozialverbänden der Toten gedacht und Kränze nie-
dergelegt. Hierzu lade ich Sie herzlich ein. Eine zentrale Ge-
denkfeier findet nicht statt.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Anstehende Termine
07.11. 2. Planungstreffen Weihnachtsmarkt 19 Uhr Con-

cordiahalle
10.11. Sankt- Martins- Umzug
11.11. Ski- Basar in der Concordiahalle
19.11. Gottesdienst und Kranzniederlegung zum Volks-

trauertag
28.11. Gemeinderatssitzung

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Skiclub Bad Marienberg/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ SPD Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ TuS Eichenstruth/Großseifen 1912 e.V.
SechsAuerns im Sportheim
Am Freitag, dem 10. November, findet ab 18.00 Uhr wieder 
ein Sechsauerns im Sportheim statt. Für gekühlte Getränke 
und einen kleinen Imbiss zu moderaten Preisen ist gesorgt.
Über eine rege Beteiligung aus Eichenstruth und Großseifen 
und darüber hinaus würden wir uns sehr freuen.

	■ Kleider- und Spielzeugbasar in Unnau  
war ein voller Erfolg

Der am 23.09.2023 durchgeführte Kleider- und Spielzeugbasar 
in der Concordiahalle in Unnau war ein voller Erfolg und erfreu-
te sich eines großen Besucherandrangs von nah und fern.

Eine vielfältige Auswahl an Kuchen, Waffeln sowie Kaffee 
und Kaltgetränke rundeten das Angebot ab. Das Team der 
Kita Villa Sonnenschein und die Ortsgemeinde Unnau be-
danken sich herzlich beim Elternbeirat sowie vielen freiwilli-
gen Helfern für die Organisation und die Durchführung des 
Basars und die damit verbundene stolze Summe von 820 €, 
die der Kindertagesstätte zu Gute kommt.
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bringen! Mit dem Endstand von 4:0 konnte man durchweg 
zufrieden sein und als klarer Sieger vom Platz gehen.
Nachdem die Mannschaft des Bad Marienberger Gymnasi-
ums die Realschule plus Rennerod mit 5:0 bezwungen hatte, 
war klar, dass es zum entschiedenen Duell beider Bad Marien-
berger Mannschaften kommen würde. Auf beiden Seiten zeig-
ten sich die Spieler von Beginn an hellwach. Die Zweikämpfe 
wurden fair geführt und die Jungs schenkten sich trotz per-
sönlicher Bekanntschaften aus dem Vereinssport nichts. Im 
Tor der Marie-Curie-Realschule plus war es immer wieder 
Marlon Wilde, der das Tor verriegelte und die „0“ auf der An-
zeigetafel der Gegner festhielt. Erst Mitte der zweiten Halbzeit 
erkannten die Jungs eine Lücke im Mittelfeld und leiteten den 
Ball an Halil Önal weiter. Der Realschüler verarbeitete den Ball 
sehenswert und erzielte den wichtigen 1:0-Treffer aus Sicht 
der RS+. Versuche des Gymnasiums, den Ball im gegneri-
schen Tor zu versenken, wurden erfolgreich verhindert, so-
dass am Ende die Mannschaft der Marie-Curie-Realschule 
plus das Turnier für sich entscheiden konnte.

Für die Marie-Curie-Realschule plus Bad Marienberg spielten: 
(hintere Reihe von links) Leo Leszczynski, Fynn Würz, Marlon 
Wilde, Maximilian Lehnhäuser, Ardian Pajaziti, Alexander 
Belger;  (vordere Reihe von links) Fynn Weber, Ben Berth, Felix 
Hellinghausen, Perikles Stamos, Dilushan Thafshanan, Edon 
Tahiraj, Halil Örsal, Gereon Weber, Ermal Morina. (Sportlehrer 
Merlin Busse: hintere Reihe ganz rechts)

Mit den beiden Siegen im Gepäck heißt es nun in der nächs-
ten Runde gegen das Gymnasium Wissen alles in die Waag-
schale zu werfen. Das Spiel wird am 3.11.2023 auf dem 
Sportplatz in Bad Marienberg stattfinden. Das Team rund um 
Herrn Busse bedankt sich bei allen Unterstützern auf Schul- 
und auf Elternseite, die die Teilnahme an einem solchen Tur-
nier erst ermöglicht haben.

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Forum Oberstufe
Am 20.11.2022 lädt das Evangelische Gymnasium Bad Ma-
rienberg alle Schüler*innen der Jahrgangstufe 10 sowie de-
ren Eltern zum Forum Oberstufe ein.
Das Forum Oberstufe richtet sich an Schüler*innen, die Inte-
resse am Besuch der Oberstufe und dem Abitur haben.
Die Veranstaltung findet in der Mensa der Schule statt und 
gliedert sich in zwei Teile: Ab 17:00 Uhr besteht die Möglich-
keit, sich an Messeständen über die Fächer in der Oberstufe 
zu informieren. Vertreterinnen und Vertreter der Fachschaften 
stellen ihre Fächer vor und erläutern, was es bedeutet, ein 
Fach in der Oberstufe zu belegen. Um welche Inhalte bzw. 
Themen geht es im Oberstufenunterricht? Welche Unter-
schiede gibt es zwischen Grund- und Leistungskursen? Was 
wird in den Abiturprüfungen erwartet?
Um 19:30 Uhr wird in einem Vortrag auf den rechtlichen Rah-
men eingegangen, wie die Oberstufe aufgebaut ist und wor-
auf bei der Fächerwahl geachtet werden muss. An konkreten 
Beispielen wird erläutert, wie die Fächerbelegung funktio-
niert und welches Profil die Oberstufe des Evangelischen 
Gymnasiums Bad Marienberg hat. Weitere Informationen fin-
den Sie auf der Homepage www.evgbm.net

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Marie-Curie-Realschule plus
Jugend trainiert für Olympia:
Fußballmannschaft der Marie-Curie-Realschule plus eine 
Runde weiter
Nach der langen Coronapause entschied sich die Marie-Cu-
rie-Realschule plus dazu, endlich wieder an einem Ver-
gleichsturnier im Fußball teilzunehmen. Nach einem guten 
ersten Training, welches die Schüler freiwillig neben ihren 
weiteren Verpflichtungen absolvierten, hatte Sportlehrer 
Merlin Busse eine schlagkräftige Truppe zusammen. Mit die-
ser reiste er eine Woche vor Beginn der Herbstferien nach 
Elsoff, um sich im Rahmen des Schulsportwettbewerbs „Ju-
gend trainiert für Olympia“ gegen die Teams der umliegen-
den Schulen zu beweisen. Im ersten Spiel traf man auf die 
Jungs aus Rennerod und es entwickelte sich schnell ein um-
kämpftes, aber faires Fußballspiel. Lange wurden beste 
Chancen auf eigener Seite liegen gelassen, bis es Felix Hel-
linghausen endlich gelang den 1:0-Führungstreffer für die 
Marmer Realschule plus zu erzielen. Im Folgenden verpasste 
man mehrfach die Möglichkeit sich weiter abzusetzen, aber 
Gereon Weber hielt mit einer Glanzparade im Tor die Führung 
fest. Mit der Hoffnung auf den Ausgleich zwang man das 
Renneroder Team im weiteren Verlauf der Partie mehr und 
mehr Risiko einzugehen. Dabei gelangen den Bad Marien-
bergern einige clevere Ballgewinne im Mittelfeld und diese in 
Form von weiteren Treffern sichtbar auf die Anzeigetafel zu 
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Am Samstag, den 18.11.2023 besteht die Möglichkeit, das 
Evangelische Gymnasium Bad Marienberg kennenzulernen.
Zwischen 8:00 Uhr und 13:00 Uhr haben Sie die Gelegen-
heit, gemeinsam mit Ihrem Kind einen Eindruck über das 
schulische Leben zu gewinnen. Nehmen Sie teil an Experi-
menten des NaWi-Unterrichts, schauen Sie Robotern bei der 
Arbeit zu oder erleben Sie die musikalischen Gruppen in der 
Schulmensa und vieles mehr. Sie werden Einblicke in den 
Unterricht und einige unserer Arbeitsgemeinschaften erhal-
ten und im Foyer der Schule eine interessante Ausstellung 
über die vielfältigen Projekte aus dem Unterricht, AGs und 
Fahrten besuchen können. Natürlich wird Raum und Zeit für 
Gespräche sein. Ein Kuchenbuffet der SV im Foyer sowie ein 
Mittagessen unseres Küchenteams in der Schulmensa run-
den den Tag ab.
Zudem bieten wir für Interessierte um 8:00 Uhr, 9:40 Uhr und 
11:25 Uhr eine zentrale Begrüßung mit einer kurzen Vor-
stellung des Schulprofils und anschließenden Führungen in 
Kleingruppen an.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
www.evgbm.net

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, 
Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr

Mittwoch
20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: 
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de

Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun 
auch im Livestream miterleben: 
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, 
Tel. 0152/21849080

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer

Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, ist zurzeit vakant. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, 
Tel. (0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 

Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Tag der offenen Tür
Sie suchen eine weiterführende Schule ab dem Schuljahr 
2024/25?
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Dienstag, 07.11.2023
15 Uhr Frauenstunde Langenbach, 15 Uhr Frauen-

stunde Neunkhausen/Mörlen in Neunkhausen
Mittwoch, 08.11.2023
19 Uhr Frauentreff: Filmabend im Dorfgemeinschaftshaus
Donnerstag, 09.11.2023
15.30 Uhr Frauenstunde Kirburg/Norken in Kirburg,
17.30 Uhr Jungen-u. Mädchenjungschar, 19 Uhr Jugend-

kreis
Donnerstag, 09.11.2023, 19 Uhr Konzert zum 85. Geden-
ken an die Reichspogromnacht, Ev.Kirche Daaden
Im Namen der Ev. Kirchengemeinde Daaden laden wir ganz 
herzlich ein zu einem Gedenk-Konzert mit der israelisch-jüdi-
schen Mezzosopranistin Shai Terry und den sie begleitenden 
englischen Gitarristen Russell Poyner, in die evangelische 
Barockkirche zu Daaden. Konzertbeginn wird um 19 Uhr 
sein. Einlass um 18 Uhr. Hinweis: Zum 85. Gedenken an die 
Reichspogromnacht werden die Glocken der Kirburger 
Kirche von 20.50 bis 21.00 Uhr läuten.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgender Veranstaltung ein:

Freitag, 03.11.:
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
19.00 Uhr Hüttenabend
Sonntag, 05.11.:
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 07.11.:
14.30 Uhr Veranstaltung über den Frauenkreis hinaus zum 

Thema „Sicherheit für Seniorinnen und Senioren“
Michael Müller-Schwarz vom Beratungszent-
rum des Polizeipräsidiums Koblenz informiert 
über folgende Themen: „Enkel-Trick, Schock-
anruf, WhatsApp-Betrügereien, E-Mail- und In-
ternetbetrug sowie Datenklau“. Sie sind alle 
herzlich eingeladen.

20.00 Uhr Singkreis

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, 
Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr, Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Samstag, 04.11.
18:00 Uhr Höhn - Taizé-Gottesdienst
Sonntag, 05.11.
09:30 Uhr Bad Marienberg
11:00 Uhr Höhn
Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder
Erinnerungen - kostbar wie eine Perle
Ein Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder findet am 
Samstag, 04.11.2023 um 15 Uhr in der ev. Kirche Stein-Neu-
kirch (Burbacher Str. 11) statt. Dazu sind alle Eltern, Ge-
schwister, Großeltern, Paten und Freunde der Kinder herzlich 
eingeladen. Dabei spielt weder das Alter des Kindes eine 
Rolle noch, wie lange der Tod des Kindes zurückliegt oder ob 
Sie vielleicht um ein ungeborenes Kind trauern. Nähere Infor-
mationen bei Maike Graf-Raich (02680-988361) oder Karin 
Jäkel (02779-911804)
Gruppen und Kreise
Freitag, 03.11., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar 
im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Dienstag, 07.11., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19:00 
Uhr Treffen Familiengottesdienstteam in der Hilpischmühle 
bei Familie Weber-Horn
Mittwoch, 08.11., 15:00 Uhr Frauenstunde im ev. Gemeinde-
zentrum Fehl-Ritzhausen
Freitag, 10.11., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar-
Kochen im Kochhäuschen Kempf in Langenbach
Themen des Glaubens
Liebe Mitmenschen
Die Arbeit im Kirchenvorstand ist leider häufig geprägt von 
Verwaltung und Organisation. Diese Aufgaben sind wichtig, 
aber sollten auch immer in Bezug zu Gottes Wort geschehen. 
Deshalb nehmen wir uns regelmäßig die Zeit, uns in unseren 
Sitzungen mit Glaubensfragen und Bibeltexten zu beschäfti-
gen. Wir haben positive Erfahrungen damit gemacht und 
möchten uns mit Ihnen austauschen.
Deshalb laden wir Sie herzlich an jedem 1. Mittwoch im 
Februar, Mai und August (außer Feiertage) um 19.30 Uhr 
in das ev. Gemeindehaus in Bad Marienberg, Heynstraße 
1, ein.
Zuhören, mitreden, dabei sein.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes der ev. Kirchenge-
meinde Bad Marienberg
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg,
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kir-
burg, Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: 
kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 05.11.2023
10.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest mit an-

schließendem Kirchenkaffee, 10.00 Uhr Kinder-
gottesdienst
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Montag., 06.11.
19.00 Hellenhahn „ Lobe den Herrn, meine Seele“ 

Andacht
Dienstag., 07.11.
09.30 Altenheim 

Dickmann
Wortgottesfeier

19.00 Neustadt Eucharistiefeier
19.00 Höhn Friedensgebet und Gebet für 

Kranke
Donnerstag., 09.11.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.00 Rennerod Eucharistische Anbetung zum 

Thema : „Stille“ mit anschlie-
ßendem Gottesdienst

Freitag., 10.11.
17.00 Rennerod Andacht zu Sank Martin anschl. 

Martinszug
17.30 Seck Andacht zu Sank Martin anschl. 

Martinszug
18.00 Westernohe Andacht zu Sankt Martin anschl. 

Martinszug
18.15 Neustadt Andacht zu Sankt Martin in der 

Kirche anschl. Martinszug
18.30 Höhn Martinszug (Treffen am Förder-

turm) anschl. Andacht mit Spiel 
auf dem Dorfplatz beim Mar-
tinsfeuer

19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen:
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für den 
Pfarrbrief und die VG-Blättchen bitte an pfarrbrief@sankt-
franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 09.11.2023 
17.00 h
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Mittagstisch
Gemeinsam schmeckt’s besser!
Mittagstisch in Höhn
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Mittagstisch am 
Mittwoch, 15. November 2023, ab 12.00 Uhr im kath. Pfarr-
heim in Höhn
Serviert werden ein Hauptgericht, Nachtisch und ein Ge-
tränk. An- oder Abmeldung bis Montag, 13. November bei 
Petra Bandlow 02661/8672.
Bitte denken Sie unbedingt daran, sich abzumelden, wenn 
Sie eine Daueranmeldung haben, aber nicht kommen kön-
nen. Ein Fahrdienst ist eingerichtet, bitte bei der Anmeldung 
mit angeben.
Das Mittagstischteam freut sich auf Ihr Kommen!
Termin im Dezember: 13. 12.2023
Firmung 2023
Die Firmung fand in diesem Jahr am Samstag, den 30.9.2023 
um 10.00 Uhr in der Kirche in Rennerod statt. Unter den Or-
gelklängen des Organisten Markus Gotthardt zogen die 
Messdiener*innen aus verschiedenen Orten unserer Pfarrei 
mit Domkapitular Wolfgang Rösch, Pfarrer Sahl und Gemein-
dereferent Bernhard Hamacher ein. Der Gottesdienst wurde 
musikalisch mitgestaltet durch den Chor Psallite unter der 
Leitung von Tobias Schmidt. Die Predigt von Domkapitular 
Wolfgang Rösch hat die Jugendlichen und die ganze Ge-
meinde sehr angesprochen. Am Ende gratulierte im Namen 
der Pfarrgemeinde Peter Müller vom Pfarrgemeinderat, allen 
Firmbewerber*innen ganz herzlich zu ihrer Firmung. Folgen-
de 32 Jugendliche aus unserer Pfarrei wurden gefirmt: Paula 
Bachler, Leon Baldus, Yannick Bär, Daniel Baumann, Dennis 
Baumann, Lukas Borbonus, Eric Eisenmenger, Malin Ferger, 
Joline Galka, Ida Häbel, Luis Halm, Nele Hantke, Zoe Hof, 
Ben Jones, Aaron Kleinen, Elina Körner, Fiona Kraft, Luise

Mittwoch, 08.11.:
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 09.11:
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
Freitag, 10.11.:
14.30 Uhr Kinderchor
19.00 Uhr Hüttenabend
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens‘ Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Bitte beachten - Neue Öffnungszeiten!
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00

Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 13.11.23 16:00 
- 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/99200-24, Di 07.11.2023 9:00 - 11:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, 
Do 02.11.2023, 16.11.2023 09:00 - 11:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, 
Do 09.11.2023 09:00 - 11:00
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, 
Mo 06.11.2023 9:00 - 11:00
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 
Fr 10.11. 2023 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: → 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag., 02.11.
16.00 Villa 

Sonnenmond
Wortgottesfeier

19.00 Höhn Allerseelenamt
Freitag., 03.11.
19.00 Rennerod Patronatsfest / Amt für die Le-

benden und Verstorbenen des 
Schützenvereins St. Hubertus 
Rennerod / Amt für Ehel. Josef 
und Thekla Boller-Hölper und 
verst.

Kinder und Schwiegerkinder / Amt für Klaus Nink und verst. 
Eltern / Amt für Hubert Schmidt
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Samstag., 04.11.
17.15 Ailertchen Martinszug
17.30 Neustadt Eucharistiefeier
18.00 Schönberg Andacht zu St. Martin mit Mar-

tinszug
19.00 Seck Eucharistiefeier / 6-Wochen-

Amt für Michael Orth
Sonntag., 05.11.
09.00 Elsoff Eucharistiefeier / 8-Wochen-

Amt für Johanna Schwabe / 
Amt für Franz und Harald 
Schwabe / Amt für die Eheleute 
Wilhelm Mai u. Agnes, geb. Krä-
mer / Amt für Gerhard Mohr

09.00 Ailertchen Eucharistiefeier
09.00 Irmtraut Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Eucharistiefeier. Eine-Welt-La-

den ist geöffnet
10.30 Höhn Eucharistiefeier
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier Eine-Welt-La-

den ist geöffnet
14.30 Waldmühlen Taufe
15.00 Rennerod 1. Katechetischer Gottesdienst 

für alle Erstkommunionkinder
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Petra Güth, Kirchort Rennerod
Wohnhaft in Rennerod
64 Jahre, Verwaltungsangestellte
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Möglichst viele Kirchorte sollen im PGR vertreten sein
Marita Henrich, Kirchort Irmtraut
Wohnhaft in Irmtraut
66 Jahre, Hausfrau
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Unsere Gemeinde soll im PGR vertreten sein und sich ein-
bringen
Laura Schmitz, Kirchort,Rennerod
Wohnhaft in Rennerod
28 Jahre, Einzelhandelskauffrau
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Ich möchte mein Bestes dafür geben, dass unsere Gemein-
de ein Ort ist, wo wir als Christen authentisch und lebendig 
gestalten, was Jesus uns vorgelebt hat
Oliver Zimmermann, Kirchort Höhn
Wohnhaft in Höhn
53 Jahre, Requirements Engineer
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Das Leben in der Pfarrei positiv mitgestalten
Sandra Burth, Kirchort Hellenhahn-Schellenberg
Wohnhaft in Hellenhahn-Schellenberg
51 Jahre, Krankenschwester, z.Zt. Hausfrau
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Unserem Kirchort eine Stimme geben
Genaue Informationen zur PGR-Wahl finden Sie im aktu-
ellen Pfarrbrief oder auf unserer Homepage 
www.sankt-franziskus-ww.de
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 02.11., 09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle 
Höhn
Dienstag, 07.11., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Frauengemeinschaft Höhn-Oellingen
Die Frauen der Frauengemeinschaft sind herzlich eingeladen 
zum Elisabethenkaffee am Montag, den 20.11.2023, um 15.00 
Uhr im Pfarrheim in Höhn. Die Feier beginnt mit einem kurzen 
Gedenken der heiligen Elisabeth von Thüringen. Anschließend 
laden Kaffee und Kuchen zu einem geselligen Beisammensein 
ein. Der Erlös aus Kaffee- und Kuchenverkauf kommt auch in 
diesem Jahr Kranken und Bedürftigen aus unserer Gemeinde 
zugute. Kuchenspenden sind herzlich willkommen.
Anmeldungen bitte bis Freitag, 17. November 2023, bei Mar-
ga Schönberger (Tel. 40 274) oder Ursula Kraft (Tel. 4349).
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 09.11., 09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle 
Schönberg

Krauß, Sophia Luderich, Fabio Mack, Leni Müller, Matteo 
Pino, Connor Reimann, Lena Rose, Hanna Schallock, Lea 
Marie Schmidt, Theo Schönberger, Paul Seelbach, Lukas Si-
mon, Katharina Steinebach, Tizian Theis, Joel Wehmeier
Wir gratulieren als Pfarrgemeinde allen Firmbewerber*innen 
noch einmal ganz herzlich zum Empfang des Sakramentes 
der Firmung und wünschen Ihnen weiterhin viel Freude im 
Glauben und Gottes Segen auf ihrem Lebensweg. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die bei der Firmvorbereitung und 
der Gestaltung des Gottesdienstes geholfen haben.
Ausflug der Messdienerinnen und Messdiener ins Phan-
tasialand
Am Sonntag, den 08.10.202, fand der Messdienerausflug ins 
Phantasialand statt - ein Höhepunkt im Jahr der Messdiene-
rinnen und Messdiener. Die Fahrt ist das traditionelle Danke-
schön für den Dienst am Altar und wird aus der Messdiener-
kasse bezuschusst.
Bei angenehmen spätsommerlichen Temperaturen startete 
der Bus am frühen Sonntagmorgen mit 45 Messdienerinnen 
und Messdienern und ihren Betreuerinnen und Betreuern in 
Richtung Brühl.
Der erste Weg führte gemeinsam zum Kettenkarussell in der 
Themenwelt Berlin, um sich in kleine Gruppen aufzuteilen. 
Danach stand der Eroberung des Freizeitparks nichts mehr 
im Wege. Alle stürmten los, um die abwechslungsreichen At-
traktionen und Shows zu besuchen, besonders aber um die 
spektakulären Bahnen auszuprobieren. Dabei störte auch 
der mitunter einsetzende Nieselregen nicht.
Kurz nach 17.00 Uhr waren alle wohlbehalten wieder am ver-
einbarten Treffpunkt eingetroffen und es ging glücklich in den 
Westerwald zurück.
Es war für alle ein erlebnisreicher Tag und ein fröhliches Mit-
einander.
PGR-Wahl 2023 25.-26.11.2023
12 Christinnen und Christen aus unserer Pfarrei haben sich 
bereit erklärt zu kandidieren. Die Reihenfolge wurde durch 
das Los bestimmt:
Ute Schmidt, Kirchort Seck
Wohnhaft in Seck
55 Jahre, Rechtsanwaltsfachangestellte
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Mitwirken statt Zuschauen
Marina Hammer, geb. Helsper, Kirchort Höhn
Wohnhaft in Höhn
33 Jahre, Altenpflegerin
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Die Kirche vor allem für die Jugend attraktiver gestalten
Christian Güth, Kirchort Seck
Wohnhaft in Seck
43 Jahre, Angestellter
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Gemeinsam mit Gleichgesinnten die Geschicke der Pfarrei in 
die richtige Richtung lenken
Annerose Zirfas, Kirchort Neustadt
Wohnhaft in Neustadt
63 Jahre, Verwaltungsangestellte
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Kirche vor Ort erhalten und gestalten
Simone Müller, Kirchort Schönberg
Wohnhaft in Höhn-Neuhochstein
51 Jahre, Sachbearbeiterin im sozialen Bereich
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Die Kirche vor Ort nicht aussterben lassen
Anette Beyer, Kirchort Rennerod
Wohnhaft in Rennerod
63 Jahre, Medizinische Fachangestellte
Motivation zur Mitarbeit im PGR
Meine Kirche vor Ort lebendig mitgestalten
Raimund Scharwat, Kirchort Rennerod
Wohnhaft in Rennerod
68 Jahre, Rentner
Motivation zur Mitarbeit im PGR
1. Petrus 3,15

Baumschnitt-Saison
In deiner Nähe 57539, RothIn deiner Nähe 57539, Roth

Finde hierFinde hier
deinen Häckslerdeinen Häcksler
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Sonntag, 05.11.2023
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg
Mittwoch, 08.11.2023
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr Ge-

mischter Chor in Lautzenbrücken
Freitag, 10.11.2023
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Sonntag, 05.11.2023, Jubiläumsgottes-
dienst „70 Jahre Kirchenchor Alpenrod“ 
10.00 Uhr     Gottesdienst 
      (Pfarrer Benjamin Schiwietz)

  Musikalische Gottesdienstbegleitung durch 
  den Chor der Ev. Kirchengemeinde Alpenrod
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 07.11.2023 
16.30 -
18.00 Uhr Treffen der KonfirmandInnen
Hinweis: Kaffeeklatsch im Herbst
Wir laden herzlich ein zu unserem Kaffeeklatsch am Don-
nerstag, 16.11.2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus Alpenrod. Um besser planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung im Pfarrbüro oder beim Kirchenvorstand bis 
13.11.2023. Ein Fahrdienst wird angeboten.
Wir freuen uns, wenn Sie und möglichst viele andere Men-
schen unserer Gemeinde dieser Einladung folgen.
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und stv. Dekan Ben-
jamin Schiwietz, Telefon (02663) 9682-39 oder (02662) 1022.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten:
montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

A
nz
ei
ge

	■ Jagdgesetz:  
Sachorientiert und konstruktiv diskutieren!

Der GStB begrüßt die Initiative der Landesregierung zur Wei-
terentwicklung des Jagdrechts. Handlungs- und Regelungs-
bedarf besteht insbesondere im Hinblick auf den Aufbau kli-
mastabiler Wälder, der heute im Interesse künftiger 
Generationen gestaltet werden muss. Dies erfordert, zumin-
dest regional und temporär, verringerte Schalenwildbestän-
de. Zäune und Plastikhüllen allein sind keine probaten Mittel.
Auch der GStB hat bei einigen der vorgesehenen Regelun-
gen erhebliche Bedenken hinsichtlich ihrer Praktikabilität 
und ihrer Folgewirkungen auf die Solidargemeinschaft 
„Jagdgenossenschaft“. Bis zum vorgesehenen Inkrafttreten 
am 01.04.2025 wird es mit Sicherheit noch zu deutlichen 
Veränderungen kommen. Dabei steht der GStB für einen 
sachorientierten und konstruktiven Diskurs um die zweck-
dienlichsten Ansätze und Instrumente.

	■ Jehovas Zeugen Versammlung Bad Marienberg
Samstag 04. November 2023
17.30 Uhr Biblischer Vortrag (Redner kommt aus Eitorf)

Thema: Warum man der Bibel vertrauen kann 
(Johannes 17:17)

Wie Jesus sagte, ist Gottes Wort, das in der Heiligen Schrift 
aufgezeichnet ist, die Wahrheit.
Prüft man die Bibel unvoreingenommen, erhält man überwäl-
tigende Beweise dafür.
Wachtturm-Studium: Trag was du musst, wirf ab was du 
kannst (Hebräer 12:1)
Wir alle haben verschiedenerlei Verpflichtungen denen wir 
nachkommen müssen.
Dazu gehört auch Verantwortung für unsere Entscheidungen 
zu übernehmen.
Vertraue auf die Weisheit der Bibel.
Dienstag 07. November 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Hiob 13 - 14)

„Wenn ein Mensch stirbt, kann er wieder le-
ben?“

Jehova hat nicht nur die Fähigkeit, seine Diener aufzuerwe-
cken, sondern er sehnt sich auch danach, das zu tun. (Hiob 
14:14,15)
Versammlungsbibelstudium: Legt gründlich Zeugnis ab 
für Gottes Königreich
Absatz 16 – 21 Ausdrucksstarke Bilder helfen uns, sich in 
spannende Ereignisse hineinzudenken und sie lebendig wer-
den zu lassen. Was können wir aus den Begebenheiten ler-
nen?
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden sie auf 
www.jw.org
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt es in über ein-
tausend Sprachen.
Mit einer reichen Auswahl an Themen wie „Ehe und Familie“ 
„der Glaube an Gott“
„Antworten auf Fragen zur Bibel“ „Frieden und Glück“ „Wis-
senschaft und Bibel“, erhalten Sie umfangreiche auf der Bi-
bel begründete Antworten.
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs?
Obige Zusammenkünfte finden in 56472 Fehl-Ritzhausen, 
Bahnche 1 statt. (Keine Kollekte)

	■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 
02661/2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten:
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
15:00 Uhr Frauentreff (1. + 3. Mi. im Monat)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs(8 bis 14 

Jahre)
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

In den Ferien finden keine Gruppenstunden 
statt. Kurzfristige Änderungen sind mög-
lich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreß-
ler, Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen 
und können kostenlos und ohne Anmel-

dung auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 05.11.2023 bis 
11.11.2023 ein.
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Energiesparen zu Hause? 20 Prozent weniger Heizenergie 
und Stromverbrauch - mindestens! Wir zeigen, wo die Ein-
sparpotentiale im Haushalt schlummern:
www.verbraucherzentrale-rlp.de/20prozentweniger
Der Energieberater hat am Dienstag, den 23.01.24 von 
15.00 – 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter 02661 
/ 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Offene Trauergruppe für Jugendliche
Ab dem 14. November beginnen wir für Jugendliche ab 12 
Jahren mit einem offenen Trauertreff. Wir treffen uns jeden 2. 
Dienstag im Monat ab 17:00 Uhr.
Die Treffen finden in der Begegnungsstätte „Wäller Treff mit 
Herz“, Josef-Kehrein-Straße 3 in Montabaur statt und wer-
den durch Mitarbeiter des Hospizvereins geleitet.
In einer lockeren Atmosphäre wollen wir euch durch kreati-
ves Gestalten und Gespräche unterstützen, den eigenen 
Trauerweg zu finden.
Weitere Informationen sind erhältlich:
Hospizverein Westerwald, Tel.: 02602-916916 oder 0171-
1260225,
Mail: hospiz-ww@t-online.de

	■ Natur, Kultur und kleine Auszeiten:
Warum die Kleinen Wäller die neuen 
Favoriten sind!
Broschüre neu erschienen!
Auch spontan, ohne spezielle Vorbereitung 
und Ausrüstung, lässt sich der Westerwald 

bestens erkunden. Für alle, die heute ein bisschen herum-

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Sprechtag der Bürgerbeauftragten  
des Landes Rheinland Pfalz und Beauftragten  
für die Landespolizei,  
Barbara Schleicher-Rothmund,  
in der Kreisverwaltung Westerwaldkreis

(Mainz) Die nächste Möglichkeit für Bürgerinnen und Bürger 
des Westerwaldkreises ihre Anliegen und Probleme mit Bar-
bara Schleicher-Rothmund persönlich zu besprechen, be-
steht am Dienstag, den 5. Dezember 2023, in der Kreisver-
waltung Westerwaldkreis. Anmeldungen nimmt das Büro der 
Bürgerbeauftragten, Telefon 06131/ 2 89 99 99, (Frau Schütt-
ler) bis zum 21. November 2023 entgegen.

Als Bürgerbeauftragte des 
Landes Rheinland-Pfalz ste-
he ich Ihnen mit meinem 
Team zur Verfügung, um Sie 
im Umgang mit der Verwal-
tung zu beraten und zu unter-
stützen. Mein Ziel ist es, eine 
einvernehmliche Lösung zu 
finden, wenn Sie Probleme 

mit einer Behörde haben.
Als Beauftragte für die Landespolizei bin ich Ansprechpartne-
rin für Beschwerden von Bürgerinnen und Bürger, die Proble-
me mit der Polizei des Landes Rheinland-Pfalz haben. Eben-
so können Polizeibeamtinnen und-beamte sich mit Eingaben 
im Zusammenhang mit der Ausübung ihrer Tätigkeit direkt 
und ohne Einhaltung des Dienstwegs an mich wenden.
Gerne können Sie sich auch schriftlich/telefonisch an Barbara 
Schleicher-Rothmund, Kaiserstr. 32, 55116 Mainz, Telefon: 
06131/ 2 89 99-0, Fax: 06131 / 2 89 99 89, E-Mail: poststel-
le@diebuergerbeauftragte.rlp.de, wenden. Die aktuellen Ter-
mine von weiteren Sprechtagen finden Sie im Videotext, Tafel 
725, im SWR Fernsehen. Weitere Informationen über die Ar-
beit der Bürgerbeauftragten sowie das Online-Formular fin-
den Sie im Internet unter: www.diebuergerbeauftragte.rlp.de.

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Mit geringem Aufwand Heizenergie sparen
Schon mit einfachen Maßnahmen im Haushalt lässt sich 
konsequent Heizenergie sparen. Besonders bei kalten Tem-
peraturen sollten im Winter nachts die Rollläden an den 
Fenstern geschlossen werden. Das kann die Wärmeverluste 
durch das Fenster stark verringern. Geschlossene Vorhänge 
verstärken diesen Effekt. Generell gilt: Je schlechter und grö-
ßer die Fenster, desto mehr kann man sparen.
Genauso sollten Heizkörper nicht hinter Möbeln oder Vor-
hängen versteckt werden oder abgedeckt sein, zum Beispiel 
mit Kleidung. Denn dann staut sich die Wärme und wird nicht 
richtig an den Raum abgegeben. Wird dann die Heizung 
hochgestellt, kann das einen höheren Energieverbrauch be-
deuten. Auch die Thermostatköpfe an den Heizkörpern soll-
ten nicht verdeckt sein, da sonst der integrierte Temperatur-
fühler die Raumtemperatur nicht richtig messen kann.
Möbel sollten mindestens 30 Zentimeter Abstand zur Hei-
zung haben. Vorhänge an Fenstern mit Heizkörpern darunter 
sollten nicht bodenlang sein, sondern oberhalb der Heizkör-
per enden. Auf Heizkörperverkleidungen sollte verzichtet 
werden. Halten Sie außerdem die Heizkörper sauber – auch 
Flusen und Staub können die Wärmeabgabe mindern.

3. Hochzeitsmesse
05. November 2023 11:00 – 17:00 Uhr

im Parkhotel Hachenburg
.

aktuelle Trendsüber           Aussteller30
Burggarten 1 
57627 Hachenburg

Eintritt  

frei!
Mehr Infos unter:
facebook.com/hochzeitsmesseimparkhotel 

instagram.com/hochzeitsmesseimparkhotel

Save the Date
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schlendern und morgen eine längere Strecke in Angriff neh-
men möchten, sind die durchgängig markierten Kleinen 
Wäller genau das Richtige. Die mittlerweile 18 Rundwege 
führen durch die verschiedenen Landschaften des Wester-
waldes und laden zum Erleben und Naturgenießen ein.

Als 18. Kleiner Wäller ist der „Vitalparcours“ im idyllischen 
Wiedtal dazugekommen. Auf einer Länge von 4,4 km kann 
man auf spannenden Stationen mit hochwertigen Sport-, 
Spiel- und Fitnessgeräten wie Balancebalken, Slackline, Ca-
listhenics Anlagen und diversen Multifunktionstrainern seine 
Fitness auf die Probe stellen.Start-/Zielpunkt ist in Rengsdorf 
am Wanderparkplatz K104, am Ortsrand von Hardert und am 
Deichwiesenhof in Bonefeld.
Weitere Informationen zu den Kleinen Wällern unter               
www.westerwald.info. Die kostenlose Broschüre mit Hinwei-
sen zu den Wegbeschreibungen, Streckenlängen und Hö-
henprofilen der 18 Kleinen Wäller ist erhältlich beim Wester-
wald Touristik-Service, Kirchstr. 48a, 56410 Montabaur, Tel.: 
02602/30010; E-Mail: mail@westerwald.info.


